
BERATENDE      INGENIEuRE

:::-=-::- :--::-    f``J +_`-:. r--j._: r=' i :--i=:-.:: -r:-
".   G;ftg!s   E:gffiffi5  LeSg?m!

Verbesserung des Hochwasserschutzes auf
der Gemarkung von Oberderdingen

Erläuterungsbericht

Projektnummer               101. 17.017

Projektbearbeitung        Dipl.-Hydr.  M.  Fritz

B.  Sc.  Ch.  Bernhart

Bericht

Hügelsheim, im Januar 2018

Fd+.i!.<-.       öU,

Ly, \

WALD + CORBE  Consulting GmbH

Y:\KraichZu\FG U_O berderdi ngenV\04_Berichte\Bericht_FG U.docx



BERATENDE     INGENIEuRE

lnhaltsverzeichnis

1   Veranlassung und Aufgabenstellung

2   Vorgehensweise

3   Datengrundlagen

4   Hydrologisches FlussgebietsmodelI

5   FGM-Berechnungen und Auswertungen

5.1              Nachgerechnete HW-Ereignisse und Bebauungszustände

5.2              Derzeitiger HRB-Ausbauzustand (Bestand):  FGM-Var. ,,IO" und "PO"

0

3

5

8

10

10

10

5.2.1          FGM-Variante ,,lO" (aktueller HRB-Ausbauzustand, aktueller Bebauungszustand)11

5.2.2          FGM-Variante ,,PO" (aktueller HRB-Ausbauzustand, zukünftiger

Bebauungszustand)                                                                                                                             13

5.3               HRB-Optimierung (Plan-Zustände):  FGM-Var. "P1,  P2,  P3"                                                16

5.3.1         FGM-Variante ,,Pr: ohne Volumenerhöhung der 3 bestehenden HRB,  Neubau

HRB-10 Breitwiesen                                                                                                                             i7

5.3.2          FGM-Variante ,,P2": Volumenerhöhung der drei bestehenden  HRB, ohne  Neubau

HRB-10 Breitwiesen                                                                                                                                20

5.3.3          FGM-Variante ,,P3": Optimierung der 3 bestehenden  HRB, Neubau  HRB-

Breitwiesen                                                                                                                                               25

5.3.4         Optimierungsergebnisse bei einer HRB-Auslegung auf lOO-jährliche HW-Ereignisse

des LF-Klimaänderung                                                                                                                            28

6   Zusammenfassung

Quellenverzeichnis

Verbesserung des Hochwasserschutz - Gemeinde Oberderdingen :i:j! HE Effi l l            i



WALD+C      RBE
= __      _         _l _ _i
BERATENDE     INGENIEuRE

Abbildungsverzeichnis

Abbildung 1.1:      Hochwassergefahrenkarten des Landes für den Bereich Oberderdingen

und Flehingen

Abbildung l,2:      Übersichtskarte des untersuchungsraumes Oberderdingen - HRB Ausbau

(Blau) und geplanter Neubau (Magenta)

Abbildung 4.1:      Ausschnitt Systemskizze  FGM  Kraichbach-Kriegbach

Tabellenverzeichnis

Tabelle 3.1:

Tabelle 3.2:

Tabelle 3.3:

Tabelle 3.4:

Tabelle 5.1:

Tabelle 5.2:

Tabelle 5.3:

Tabelle 5.4:

Tabelle 5.5:

Tabelle 5.6:

Tabelle 5.7:

Tabelle 5.8:

Tabelle 5.9:

Tabelle 5.1O:

Tabelle 5.11:

Tabelle 5.12:

Tabelle 5.13:

Kenndaten des HRB-43  Humsterbach (Bestand, geplanter Ausbau)

Kenndaten des HRB-44 Kohlbach (Bestand, geplanter Ausbau)

Kenndaten des HRB-45  Kraichbach (Bestand, geplanter Ausbau)

Kenndaten des geplanten  HRB-10 Breitwiesen (geplanter Neubau)

FGM-Berechnungsvarianten  und Schieberstellungen der HRB-lst-Zustand

(,,lO,PO")

Wirkung des bestehenden  HRB-43 Humsterbach  (Szv = 69.800 m3) - FGM-

Var.,,lO,,

Wirkung des bestehenden  HRB-44 Kohlbach (Szv = 34.800 m3) - FGM-Var.

lO"

Wl'rkung des  bestehenden  HRB-45  Kraichbach  (Szv = 64.8OO m3) -  FGM-Var.

IO"

Wrkung des bestehenden  HRB-44 Humsterbach  (Szv = 69.800 m3) - FGM-

Var.,,PO"

Wirkung des bestehenden HRB-44 Kohlbach (Szv = 34.800 m3) - FGM-Var.

PO,,

Wl'rkung des bestehenden  HRB-45 Kraichbach (Szv = 64.800 m3) - FGM-Var.

PO"

HRB-Optimierung:  FGM-Plan-Zustands-Varianten  (,,P1,  P2,  P3")

Optimierung des HRB-10 Breitwiesen aufT = 50a - FGM-Var. ,, P1/P3"

Optimierung des HRB-10 Breitwiesen aufT =  100a - FGM-Var. ,,  P1/P3"

Optimierung des HRB-10 Breitwiesen aufT =  10Oa,Klima - FGM-Var. ,,

P1/P3"

Wirkung des  HRB-45  Kraichbach  (Szv =  64.800  m3)  aufT=  50a -  FGM-Var. "

P1,,

Wirkung des  HRB-45 Kraichbach  (Szv = 64.800 m3)  aufT=  100a -  FGM-Var.

Pr

Verbesserung des Hochwasserschutz - Gemeinde Oberderdingen

6

6

7

7

11

12

12

13

14

15

15

16

17

18

18

19

19

:q;?: EE Bffi l l            ii



BERATENDE      INGENIEURE

Tabelle 5.14:

Tabelle 5.15:

Tabelle 5.16:

Tabelle 5.17:

Tabelle 5.18:

Tabelle 5.19:

Tabelle 5.20:

Tabelle 5.21:

Tabelle 5.22:

Tabelle 5.23:

Tabelle 5.24:

Tabelle 5.25:

Tabelle 5.26:

Tabelle 5.27:

Tabelle 6.1:

Anhänge

Wirkung des  HRB-45 Kraichbach  (Szv = 64.800 m3)  aufT=  100a,Klima -

FGM-Var. ,,  P1"

Optimierung des HRB-43 Humsterbach (Szv = 102.300 m3) aufT= 50a -

FGM-Var. "  P2/P3"

Optimierung des HRB-43  Humsterbach (Szv = 102.300 m3) aufT= 100a -

FGM-Var.,,P2/P3''

Optimierung des HRB-43  Humsterbach (Szv = 102.300 m3) auf

T =  100a,Klima  -   FGM-Var.,,P2/P3"

Optimierungdes HRB-44 Kohlbach  (Szv = 46.300 m3) aufT= 50a - FGM-Var.

P2lP3:I

Optimierung des HRB-44 Kohlbach  (Szv = 46.3OO m3)  aufT=  100a - FGM-

V7Ir. "P2/P3;'

Optimierung des HRB-44 Kohlbach  (Szv = 46.300 m3)  aufT=  100a,Klima -

FGM-Var.,,P2/P3"

Optimierung des HRB-45 Kraichbach (Szv = 100.000   m3) aufT= 50a - FGM-

Var. ,,  P2,,

Optimierung des HRB-45 Kraichbach  (Szv = 100.000 m3) aufT=  100a -

FGM-Var. ,,P2"

Optimierung des  HRB-45 Kraichbach  (Szv =  1OO.OOOm3) aufT = 100a,Klima  -

FGM-Var. ,,P2"

Optimierung des HRB-45 Kraichbach  (Szv = 100.000 m3) aufT= 50a - [GM-

Var.,,P3"

Optimierung des HRB-45 Kraichbach  (Szv = 100.000 m3) aufT= 100a -

FGM-Var. "P3"

Optimierung des  HRB-45 Kraichbach  (Szv =  100.000 m3) aufT =  100a,Klima
-   FGM-Var.,,  P3"

HRB-Optimierungsergebnisse bei' einer Auslegung auf 100-jährliche HW

des LF-Klimaänderung

Vergleich der HW-Abflüsse in der Ortslage Flehingen (FGM-Knoten 72 und

73)

20

21

21

22

22

23

23

24

24

25

26

26

27

28

30

Anhang HQT-Tabellen

Verbesserung des Hochwasserschutz - Gemeinde Oberderdingen ;¥Effill       iii



wALD+C      r`BE
_=-    _            _    tl              _
BERATENDE      INGENIEURE

1         Veranlassung und Aufgabenstellung
ln den letzten Jahren kam es aufder Gemarkungvon Oberderdingen  bei Starkregenereignissen immer wie-

der zu  überflutungen durch den  Kraichbach  und seine  Nebengewässer.  Die Gemeinde  hat aufgrund der in

der Vergangenheit  aufgetretenen  Schadensfälle  sehr  umfangreiche  Hochwasserschutzmaßnahmen  reali-

siert.  So wurden  als  zentrale  Maßnahmen  mehrere  Hochwasserrückhaltebecken  (HRB) gebaut,  die  helfen

den  Hochwasserschutz von Oberderdingen und Flehingen zu verbessern.

Zuletzt traten  dennoch  überflutungen  beim  Hochwasser vom  O1.06.2013  auf.  Wie  das  Hochwasser vom

O1.06.2O13 anschaulich zeigt, reichen die bestehenden Becken noch nichtaus, um den angestrebten Schutz

vor großen  HW-Ereignissen  (z.B.  T=  100a)  herzustellen.  Dies  zeigen auch  die  aktuellen  Hochwassergefah-

renkarten (HWGK) des Landes. Die im Rahmen der HWGK-Untersuchung erfolgte hydrologische Berechnun-

gen  (WALD+CORBE,  2012)  ergaben,  dass mehrere  Becken  im  Fall  großer Hochwasser (z.B. T = 100a)  über-

laufen.

Abbildung 1.1:    Hochwassergefahrenkarten des Landes für den Bereich Oberderdingen und  Flehingen

Verbesserung des Hochwasserschutz - Gemeinde Oberderdingen ;¥? Effi ll l         O
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Zur Verbesserung des HW-Schutzes sind die Vergrößerung von drei bestehenden  HRB vor der Ortslage Fle-

hingen und der Neubau einer weiteren Rückhaltungvorder Ortslage Oberderdingen vorgesehen. Das lnge-

nieurbüro Nohe+Vogel wurde mit der Planung der Beckenvergrößerung der drei Becken ,,HRB-43 Humster-

bach",  "HRB-44 Kohlbach" und  "HRB-45  Kraichbach" sowie  des  Beckenneubaus ,,HRB-1O  Breitwiesen" be-

auftragt.

Für das Gesamteinzugsgebiets des Kraichbachs wurde im Rahmen früherer Untersuchungen vom lngenieur-

büro WALD+CORBE  (2004,  2008,  2012)  ein  hydrologisches  Flussgebietsmodell  (FGM)  aufgebaut und  über

Pegelmessungen  (Flehingen, Ubstadt, Weiherbach) angepasst.  Das Modell wurde in  der Vergangenheit für

die  Entwicklung von  zahlreichen  HW-Schutzkonzeptionen  sowie  die  Erstellung von  Hochwassergefahren-

karten eingesetzt.  Das  in  der Vergangenheit und  im  Rahmen  der vorliegenden  FGU  immer wieder aktuali-

sierte Flussgebietsmodell kann auch für die Optimierungvon HRB-Lösungen im Bereich von Oberderdingen

eingesetzt werden.  lm  Rahmen  der vorliegenden  untersuchung sollte von  WALD+CORBE in  enger Zusam-

menarbeit  mit  dem  lB  Nohe+Vogel  unter Verwendung  des  bestehenden  FGM-Kraichbach-Kriegbach  eine

Optimierung (Abgabe) der drei  bestehenden  Beckenstandorte  und  des  neu  zu  bauenden  Beckens für ver-

schiedene Bemessungsereignisse (Jährlichkeiten) erfolgen.  Die hierzu erforderlichen Beckenkennwerte (ln-

haltslinie, Vollstauhöhe,...) sollten dabei vom  lB  Nohe+Vogel  zur Verfügung gestellt werden.

Verbesserung des Hochwasserschutz - Gemeinde Oberderdingen tä:.:: E ffi l l         1
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Abbildung 1.2:    Übersichtskarte des Untersuchungsraumes Oberderdingen - HRB Ausbau (Blau) und ge-

planter Neubau (Magenta)
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2        Vorgehensweise
Für die  HRB-Optimierungsrechnungen  konnte auf das  hydrologische  Flussgebietsmodell  Kraichbach-Krieg-

bach zurückgegriffen werden. Für das Einzugsgebiet Kraichbach-Kriegbach steht ein  über Pegelmessungen

angepasstes großräumiges Niederschlag-Abfluss-Modell zur Verfügung. Das Flussgebietsmodell Kraichbach-

Kriegbach  wurde  im  Rahmen  einer  Flussgebietsuntersuchung  (FGU)  erstellt  (WALD+CORBE,  2004)  und  in

den Jahren  2008  bzw.  2012  (HWGK)  an  die  neue  Datengrundlagen  (z.B.  KOSTRA-2000  Bemessungsregen,

neue  HRB-Kennwerte,...)  angepasst.  Mit dem vorhandenen  Modell  sind  Nachrechnungen  5-,  10-,  20-, 50-

und  100-jährlicher Hochwasser unterschiedlicher Regendauer möglich.  Damit stehen die für HRB-Optimie-

rungsrechnungen benötigten  Modellgrundlagen (Datensätze) zur Verfügung.

Das  Land empfiehlt  bei  aktuellen  HRB-Planungen  zu  prüfen,  ob  eine Auslegung auf 100-jährliche  HW  des

Lastfalls (LF) Klimaänderung machbarund sinnvoll ist. Zusätzlich waren  im  Rahmen dervorliegenden Unter-

suchung  daher  hydrologische  Optimierungsrechnungen  auch  für  100-jährliche  HW  des  LF-Klimaänderung

durchgeführt.  Da  bei  den  HWGK-Berechnungen  der  LF  Klimaänderung  keine  Rolle  spielt,  fehlten  bisher

FGM-Berechnungen für diese Ereignisse. Das hydrologische Flussgebietsmodell wurde daher um  Ereignisse

des LF-Klimaänderung ergänzt. lm Untersuchungsraum wird davon ausgegangen, dass sich der 100-jährliche

HW-Abfluss durch die Folgen der Klimaänderung bis zum Jahr 2050 um ca.  15 % erhöhen wird.  Die Anpas-

sung an  den  LF-Klimaänderung erfolgte entsprechend dem  Leitfaden  Bemessungshochwasser (LfU/LUBW,

20O5)  durch  eine  Erhöhung  der  Bemessungsniederschläge.  Dies  erforderte  ein  großräumiges Vorgehen  -

d.h.  eine  Anpassung  der  N-Korrekturfaktoren  an  den  Untersuchungsraum  des  gesamten  Kraichbach  Ein-

zugsgebietes.

Die drei  bestehenden  und neu zu optimierenden  Becken liegen im Oberlaufdes Ortsteils Flehingen an un-

terschiedlichen Gewässern. Das neu zu  bauende Becken liegt am  Kraichbach im  Osten von  Oberderdingen

und wird durch das  Einzugsgebiet des Kraichbachs und  den Auslaufdes HRB-27 gespeist. AIle 4 HRB-Stand-

orte (Gewässerstellen) werden im vorhandenen hydrologischen FlussgebietsmodelI FGM-Kraichbach-Krieg-

bach  bereits erfasst, so dass kein Modellumbau (Erfassung weiterer Gewässerstellen) notwendig war.

Bei den drei  bestehenden  Becken  handelt es sich  um  ungesteuerte Becken  mit fest eingestellter Schieber-

stellung.  Es  wurde  davon  ausgegangen,  dass  auch  das  neue  Becken  als  ungesteuertes  Becken  betrieben

werden soll.  Für eine Nachbildung (Optimierung) der 4 Becken  im  hydrologischen Flussgebietsmodell wer-

den Angaben zu den Beckenkennwerten (Beckeninhaltslinien, Höhe Sohle Grundablass, Höhe Hochwasser-

entlastung, Abflusskurve Hochwasserentlastung) benötigt.  Entsprechende Daten wurden vom IB Nohe+Vo-

gel für die drei bestehenden  Becken fürden derzeitigen sowie den geplanten Ausbauzustand zurVerfügung

gestellt. Außerdem für den geplanten neuen Beckenstandort.

Die neuen  Beckenkennwerte wurden ins hydrologische Flussgebietsmodell  eingegeben. Anschließend fan-

den Optimierungsrechnungen (Abgabe: Schieberstellung) für die vier Beckenstandorte statt. Optimierungs-

rechnungen erfolgten dabei für drei unterschiedliche Szenarien (HRB-Auslegung auf T=50a, HRB-Auslegung

aufT=100a, HRB-Auslegung aufT=100a,Klima). Die Beckenabgaben (Schieberstellung) wurden dabei jeweils

Verbesserung des Hochwasserschutz - Gemeinde Oberderdingen ;£EBffi ll        3



WALD+C      RBE
=   -_          _   _                     g      _              _
BERATENDE     INGENIEURE

so ausgelegt,  dass die einzelnen  Becken  beim gewählten  Bemessungshochwasser (50a,  100a,  100a,Klima)

gerade  nicht überlaufen  (Vollstau).

Anschließend erfolgte eine Auswertung der FGM-Berechnungsergebnisse.  Für jedes Becken und jedes Sze-

nario wurden  die  Beckenwirkungen  (Füllung, Zufluss,  Abgabe)  bei  unterschiedlichen  HW-Ereignissen  (10a,

20a,  50a,  100a,  100aKlima,  500a,  5000a)  zusammengestellt.  Außerdem  die  FGM-Berechnungsergebnisse

aller Gewässerstellen  (FGM-Knoten)  in  Form von  HQTTabellen.

Verbesserung des Hochwasserschutz - Gemeinde Oberderdingen g.:¥ ffi ffi l l         4
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3         Datengrundlagen
Für die drei  bestehenden  HRB-43  Humsterbach, HRB-44 Kohlbach  und  HRB-45  Kraichbach  wurden für die

Nachrechnung des derzeitigen  lst-Zustandes die  Beckenkenndaten  (Speicherinhaltslinie,  Höhenkoten, Ab-

flusskurven GABL und HWEA) aus den jeweiligen Beckenbüchern entnommen und in das Flussgebietsmodell

(FGM) eingegeben.  Für das HRB-44 Kohlbach wurde vom lB Nohe+Vogel eine aktualisierte Speicherinhalts-

linie bereitgestellt, welche im  FGM berücksichtigt wurde.

Die für die FGM-Nachbildung von  HRB-Plan-Zuständen benötigten Beckenkennwerte der drei bestehenden

Becken sowie des geplanten  HRB-10  Breitwiesen wurden ebenfalls aus den  vom  lB  Nohe+Vogel  bereitge-

stellten Unterlagen entnommen und ins FGM eingegeben.  Die in den FGM-Berechnungen verwendeten Be-

ckenkennwerte sind in Tabelle 3.1 bis Tabelle 3.4 zusammengestellt.

Anmerkung:  In  den  nachfolgenden  FGM-Berechnungen wurden die  KOSTRA-2OOO  Niederschläge des  DWD

verwendet.   2016  fand   eine   erneute   Aktualisierung   der   KOSTRA-Niederschläge   durch   den   DWD   statt

(KOSTRA-2010). Testanwendungen  des  KITs  (2016)  und  des  Büros WALD+CORBE ergaben,  dass die  neuen

KOSTRA-2010 Niederschläge bei N-A-Modellierungen zu unplausiblen Ergebnissen führen. Im Schreiben des

UM vom 16.01.2017 wird daher für Baden-Württemberg die Einführung von KOSTRA-2010 verschoben. Als

lnterimslösung wird die WeitervenNendung der KOSTRA-20OO Werte empfohlen. Nach Abschluss der Unter-

suchungen  erfolgte  die Veröffentlichung  von  KOSTRA-DWD-201OR.  Die vom  DWD  überarbeiteten  Nieder-

schlagsstatistiken  KOSTRA-DWD-2010R  wurden  erneut vom  lWG  im  Auftrag  der  LUBW  geprüft  (KIT/IWG,

2017). Aufgrund dieser erneuten Untersuchung des IWG erfolgte vom Umweltministerium die Empfehlung,

dass die  revidierten  Statistiken  KOSTRA-DWD-2010R  in  Baden-Württemberg für die  Ermittlung  von  Hoch-

wasserbemessungswerten eingesetztwerden können. Ein Vergleich der KOSTRA-2000Werte mit den Werten

aus KOSTRA-DWD-2010R zeigt im Untersuchungsraum gute übereinstimmungen, so dass davon ausgegan-

gen werden kann, dass das vorhandene FGM plausible Ergebnisse liefert. Zu berücksichtigen ist dabei auch,

dass  in  die  Berechnungen  mit  hydrologischen  Modellen  neben  der  zentralen  Eingangsgröße  Niederschlag

auch weitere Ereigniskenngrößen wie Jahreszeit und Vorfeuchte einfließen. Dass die gewählten Modellein-

gangsgrößen die derzeitigen  Abflussverhältnisse sehr gut nachbilden, zeigen die im  Rahmen der Plausibili-

sierung effolgten Vergleiche mit aktuellen Pegelstatistiken und HQT-Regionalisierungswerten.

Verbesserung des Hochwasserschutz - Gemeinde Oberderdingen ?lsi_! H ffi lll l          5
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Tabelle 3.1:          Kenndaten des HRB-43 Humsterbach (Bestand, geplanterAusbau)

Tabelle 3.2:          Kenndaten des HRB-44 Kohlbach (Bestand, geplanter Ausbau)

l(enndaten des HRB44 Kohlbach

Beckenklasse nach  DIN

Stauvolumen  (lst-Zustand)

Kleines  Becken

34.8OO  m3

Stauvolumen  (Plan-Zustand)                                                                                                          46.240  m3

Verbesserung des Hochwasserschutz - Gemeinde Oberderdingen ;?ä? ffiH l l         6
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Tabelle 3.3:          Kenndaten des HRB-45 Kraichbach (Bestand, geplanter Ausbau)

Dammkronenhöhe 167,50  m+NN

Tabelle 3.4:          Kenndaten des geplanten HRB-10 Breitwiesen (geplanter Neubau)

I(enndaten des HRB-10 Breitwiesen

Beckenklasse  nach  DIN

Stauvolumen  (Plan-Zustand)

Sohlhöhe Grundablass

Breite Grundablass

Schieberöffn ungshöhe

UK  Hochwasserentlastungsanlage  (HWEA) (Plan-Zustand)

Verbesserung des Hochwasserschutz - Gemeinde Oberderdingen
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4         Hydrologisches FlussgebietsmodelI
Für die hydrologischen Berechnungen wurde das Softwarepaket des lnstituts für Wasser und Gewässerent-

wicklung (lWG) der Universität Karlsruhe / KIT verwendet (Ihringer, 2005).  Eingesetzt wurde das Programm

FGM  (Windows-Version  V 7.O.3),  mit dem  eine  flächendetaillierte  Niederschlags-Abfluss-Modellierung für

komplexe Flussgebiete möglich ist.

Bei den hydrologischen Berechnungen konnte auf ein, im Rahmen einer früheren Flussgebietsuntersuchung

vom  Büro WALD+CORBE für das Gesamteinzugsgebiet des Kraichbachs aufgebautes,  hydrologisches Fluss-

gebietsmodell zurückgegriffen werden. Dieses Modell wurde später immer wieder aktualisiert. Die zur Ver-

fügung gestellten  Kenngrößen der betrachteten  Hochwasserrückhaltebecken wurden in das hydrologische

Modell eingegeben.  Die Lage der HRB-Standorte kann der übersichtskarte (Abbildung 1.2) sowie in derSys-

temskizze (Abbildung 4.1) entnommen werden.

Verbesserung des Hochwasserschutz - Gemeinde Oberderdingen :,;Lj Hffi ll         8
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Abbildung 4.1:    Ausschnitt Systemskizze  FGM  Kraichbach-Kriegbach
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5         FGM-Berechnungen und Auswertungen

5.1         Nachgerechnete HW-Ereignisse und Bebauungszustände

Die FGM-Berechnungen erfolgten jeweils für 2-, 5-, 10-, 20-, 50-, 100-, 200-, 500-, 1000- und 5.000-jährliche

Hochwasser sowie  100-jährliche  Hochwasser des LF-Klimaänderung.  Für jede Jährlichkeit fanden  FGM-Be-

rechnungen für jeweils 10 unterschiedliche Beregnungsdauern statt.

Die nachfolgend vorgestellten FGM-Berechnungen (FGM-Varianten) unterscheiden sich u.a. im  Bebauungs-

zustand. Zunächst fanden FGM-Berechnungen des etwa derzeitigen Bebauungszustandes ,,r statt. Entspre-

chende  Berechnungen  werden  z.B.  zur Bestandsanalyse  (HWGK, Wirtschaftlichkeitsbetrachtungen,...)  be-

nötigt. Anschließend erfolgten FGM-Berechnungen unter Berücksichtigung geplanter Neubebauungen ,,P".

Da  Rückhaltungen  nachträglich  nur  noch  mit sehr großem  Aufwand  (Kosten)  vergrößert werden  können,

sollten  HRB-Optimierungsrechnungen  möglichst abflussverschärfende Aspekte  wie  geplante  Neunbebau-

ungen  berücksichtigen.  Entsprechend  lag  den  HRB-Optimierungen  (s.  Kapitel  5.3)  der  Bebauungs-Plan-Zu-

stand "P" zugrunde.

5.2         Derzeitiger HRB-Ausbauzustand (Bestand): FGM-Var. ,,IO" und "PO"

ln den FGM-Berechnungsvarianten des derzeitigen HRB-Ausbauzustandes werden ausschließlich die aktuell

vorhandenen Rückhaltungen berücksichtigt (ohne geplanten Neubau HRB-10 Breitwiesen). Die Becken wer-

den mit den derzeitigen Kennwerten (Rückhaltevolumen, SchieberstellungGrundablass,...) im FGM erfasst.

Die  beiden  entsprechenden  FGM-Berechnungsvarianten  ,,IO"  (Beb.  lst-Zustand)  und  ,,PO"  (Beb.  Plan-Zu-

stand) unterscheiden sich ausschließlich im  Bebauungszustand.

Aus  den  FGM-Berechnungen  der  beiden  FGM-Varianten  ,,IO,  PO"  kann  abgeleitet  werden,  auf  welchen

Schutzgrad die drei bestehenden Becken (HRB-43 Humsterbach, HRB-44 Kohlbach, HRB-45 Kraichbach) der-

zeit ausgelegt sind, d.h. ab welcherJährlichkeit mit einem  unkontrollierten  überlaufen der Becken zu rech-

nen  ist.  Außerdem  welche  HW-Abflüsse  (HQT) derzeit innerorts von Oberderdingen  und  Flehingen auftre-

ten. Eingeordnet in die LeistungsfähigkeitderGewässerQmx im Bereich derSchwachstellen kann damit auf

den derzeitigen  HW-Schutzgrad geschlossen werden.
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Tabelle 5.1:           FGM-Berechnungsvarianten  und Schieberstellungen  der HRB-lst-Zustand ("IO,  PO")

5.2.1        FGM-Variante "lO" (aktueller HRB-Ausbauzustand, aktueller Bebauungszustand)

Die derzel'tigen Wirkungen der drei bestehenden  Becken (HRB-43 Humsterbach,  HRB-44 Kohlbach, HRB-45

Kraichbach) kann Tabelle 5.2, Tabelle 5.3 und Tabelle 5.4 entnommen werden. Die FGM-Berechnungen zei-

gen, dass keines der drei HRB derzeit auf 100-jährliche Hochwasserereignisse ausgelegt ist.  Nach den  FGM-

Berechnungen führen HW-Ereignisse einerJährlichkeitvon T= 100a bei allen drei Becken zu einem Ansprin-

gen  der  Hochwasserentlastungsanlage  (HWEA).  Die  überlastungen  treten  dabei  bei  Ereignissen  längerer

Regendauern  auf.  Mit  dem  Anspringen  der  Hochwasserentlastungsanlage  fließt  das  den  Becken  zuströ-

mende Wasser weitgehend unabgemindert weiter.

Am  HRB-43  Humsterbach  steht  derzeit  bei  einer  Vollstauhöhe  von   Hzv= 166,5 m+NN   ein  Volumen  von

Szv= 69.800 m3  zur Verfügung.  Mit  der aktuellen  Abgabe  ist das  Becken  bei  50-jährlichen  HW-Ereignissen

bereits zu  ca.  76% eingestaut. Ähnliches gilt für das  HRB-44 Kohlbach, das  mit einem  derzeitige  Rückhalte-

volumen von Szv = 34.800 m3 mit der aktuellen Abgabe bei 50-jährlichen HW-Ereignissen bereits zu ca. 66%

eingestaut   ist.   Das   HRB-45   Kraichbach   wird   mit   einem   derzeit   vorhandenen   Rückhaltevolumen   von

Szv = 64.800 m3 bei 50-jährlichen HW-Ereignissen sogar bereits zu 89% eingestaut.

Innerhalb der Ortslage  Flehingen  unterhalb des Zusammenflusses von  Humster- und  Kohlbach  (FGM-Kno-

ten 72) liegt der HW-Abfluss eines 50-jährlichen  Ereignisses bei  HQso = 6,5 m3/s (TD =  12 h).  Mit dem Zufluss

des  Kraichbachs  steigt  der  HW-Abfluss  am  FGM-Knoten  73  auf  HQ5o=9,5 m3/s  (TD =  12h)  an.  Bei  einem

100-jährlichen   Ereignis   liegt  der  HW-Abfluss   bei   HQioo= 7,Om3/s  (TD =  12  h)   am   FGM-Knoten   72   bzw.

HQioo =  10,l m3/s (TD=  12  h)  am  FGM-Knoten  73.  (vgl.Anhang 1).

Anmerkungen:  Die HWGK-Berechnungen  haben gezeigt, dass trotz des  überlaufens der drei bestehenden

Hochwasserrückhaltebecken die Ortslage Flehingen derzeit (FGM- Var. ,,IO") bei bis zu 100-jährlichen Ereig-

nissen HW frei ist.  Da  die im  Rahmen der vorliegenden Untersuchung  effolgten  neuen  FGM-Berechnungen

sich  nicht signifikant von  den,  den  HWGK-Berechnungen  zugrunde  liegenden  HQT-Werten  unterscheiden,

kann noch immer von einem 100-jährlichen HW-Schutzgrad in Flehingen ausgegangen werden.
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Tabelle5.2:          Wrkungdes bestehenden  HRB-43 Humsterbach  (Szv= 69.800 m3) - FGM-Var. "lO"

Tabelle 5.3:           Wirkung des bestehenden  HRB-44 Kohlbach (Szv = 34.800 m3) -  FGM-Var. "IO"
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Tabelle 5.4:          Wirkung des bestehenden  HRB-45 Kraichbach (Szv = 64.800 m3) - FGM-Var. ,,lO"

5.2.2        FGM-Variante "PO" (aktueller HRB-Ausbauzustand, zukünftiger Bebauungszustand)

Die FGM-Variante ,,PO" unterscheidet sich von der FGM-Variante ,,lO" ausschließlich  in  der zusätzlichen  Be-

rücksichtigung  geplanter  Neubebauungen.  Die  FGM-Berechnungen  der  FGM-Variante  ,,PO"  zeigen  damit,

welchen Einfluss die geplanten  Neubebauungen auf die vorhandenen HRB bzw.  die innerörtlichen  HW-Ab-

flüssehaben.

Die zukünftigen Wirkungen der drei bestehenden Becken kann Tabelle 5.5, Tabelle 5.6 und Tabelle 5.7 ent-

nommen werden.  Der Plan-Zustand der Bebauung führt in  zahlreichen Gewässerabschnitten des Untersu-

chungsraumes zu  einem Anstieg des HW-Abflusses (HQ,  FüIle)  und  damit zu einem im Vergleich zur FGM-

Variante  ,,lO"  ansteigenden   Beckeneinstau   ST.   So  führt  z.B.   ein   50-jährliches   HW-Ereignis   am   HRB-43

Humsterbach  bei der FGM-Var. ,,PO" im Vergleich zur FGM-Var. "IO" zu einem Anstieg des Einstauvolumens

vonAS= 8.300  m3, am  HRB-44 Kohlbach  zu einem Anstiegvon AS= 6.200 m3und  im  HRB-45 Kraichbach  zu

einem  Anstieg  von  AS= 2.2OO m3.  Da  es  sich  um  jeweils  ungesteuerte  Becken  handelt,  führt  der  höhere

Einstau auch zu  höheren  Beckenabgaben. So steigt die Beckenabgabe bei einem 50-jährliches HW-Ereignis

am  HRB-43  Humsterbach  auf  HQ5o, ab= 2,61m3/s  (TD=  12  h),  am  HRB-44  Kohlbach  auf  HQab =4,27 m3/s

(TD =  12  h)  und am  HRB-45  Kraichbach aufHQ5o,ab= 3,34 m3/s(TD=  12  h)  an.

DerEinfluss dergeplanten Neubebauungen lässtsich auch innerorts nachweisen. Soführtdiegeplante Neu-

bebauung  z.B.  in  Flehingen  am  FGM-Knoten  72  (vgl.  Anhang  2)  zu  einem  Anstieg  des  50-jährlichen  HW-

Abflusses  um  AQ= 0,19 m3/s.  Stromabwärts,  unterhalb  des  Kraichbachzuflusses  (FGM-Knoten  73),  steigt

der50-jähmche HW-Abflussdurch die Neubebauungen im Vergleich zum lst-Zustand um AQ = 0,20 m3/s an.
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lnteressant ist auch  der Einfluss der geplanten  Neubebauungen  auf die  Becken  bei  100-jährlichen  HW-Er-

eignissen.  AIle  drei  bestehende  Becken  laufen  bereits  derzeit  üetzige  Bebauung,  FGM.  Var.  ,IO")  im  Falle

100-jährlicher HW-Ereignisse über.  Die  Neubebauungen  (FGM-Var. ,,PO") führen  bei  100-jährlichen  HW-Er-

eignissen zu teilweise deutlich höheren Abgaben. So steigt die Beckenabgabe am  HRB-43 Humsterbach in-

folge  dergeplanten  Neubebauungen  um  AQ=0,39 m3/s,  am  HRB-44  Kohlbach  um  AQ= 2,7 m3/s  und  am

HRB-45 Kraichbach um AQ = 0,24 m3/s an.  Insbesondere das HRB-44 Kohlbach zeigtdamit einen deutlichen

Anstieg der Beckenabgabe.

In  der  Ortslage  Flehingen  liegt  der  100-jährliche  HW-Abfluss  der  FGM-Var.  ,,PO"  am  FGM-Knoten  72  bei

HQioo = 8,4 m3/s  (TD =  12  h).  Durch  den  Zufluss des  Kraichbachs  steigt der der  100-jährliche  HW-Abfluss  in

derFGM-Var. ,,PO"  am  FGM-Knoten  73  aufHQioo =  11,7 m3/s(TD=  12 h) an.

Tabelle 5.5:          Wirkungdes bestehenden  HRB-44 Humsterbach (Szv= 69.800  m3) -FGM-Var. ,,PO"
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Tabelle 5.6:          Wirkung des bestehenden  HRB-44 Kohlbach  (Szv = 34.800 m3) -  FGM-Var. ,,PO"

Tabelle 5.7:          Wirkung des bestehenden  HRB-45  Kraichbach  (Szv = 64.80O m3) - FGM-Var. ,,PO"
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5.3         HRB-Optimierung (Plan-Zustände): FGM-Var. "P1, P2, P3"

ln Absprache mit dem lB Nohe+Vogel fanden FGM-Berechnungen für drei unterschiedliche Beckenvarianten

(mit/ohne Ausbau der drei  bestehenden  Becken,  mit/ohne Neubau eines weiteren  Beckens) statt.  Die drei

FGM-Varianten ,,P1, P2,  P3" sind nachfolgend zusammengestellt:

Tabelle 5.8:           HRB-Optimierung:  FGM-Plan-Zustands-Varianten (,,P1,  P2,  P3")

Die  Becken  wurden  in  den  FGM-Varianten  ,,P1,  P2,  P3"  über Optimierungsrechnungen jeweils  auf unter-

schiedliche  Bemessungsereignisse  (Jährlichkeiten)  ausgelegt.  ln  Variante  Pl fand  diese  Optimierung  ledig-

lich fürdas Becken HRB-10 Breitwiesen statt, in derVariante P2 nurfür die bestehenden Becken. Den FGM-

Berechnungen  lag dabei immer der Bebauungs-Plan-Zustand zugrunde.

Optimiert  wurde, je  nach  FGM-Variante,  das  bestehende  HRB-44  Humsterbach,  das  bestehende  HRB-45

Kohlbach,  das  bestehende  HRB-45  Kraichbach  und  das  neu  zu  bauende  HRB-10  Breitwiesen.  Die  neuen

Kennwerte der drei  bestehenden Becken  (ggf. Volumenerhöhung) und des neu zu errichtenden  HRB-Breit-

weisen wurden vom  lngenieurbüro Nohe+Vogel zur Verfügung gestellt.

ln allen drei HRB-Varianten (,,P1, P2, P3") fanden getrennte Auslegungen der einzelnen  Becken auf50-jähr-

liche  und  auf  100-jährliche  HW  sowie  auf  100-jährliche  HW  des  LF-Klimaänderung  statt.  In  den  Optimie-

rungsrechnungen  wurde  dabei  von  ungesteuerten  Becken  (fest  eingestellter Schieber)  ausgegangen.  Die

Beckenabgaben (Schieberstellung) wurde so eingestellt, dass die Becken beim maßgebenden Bemessungs-

ereignis (50a, 100a,  100a,Klima) gerade nicht überlaufen.

Da  es  sich  teilweise  um  Kaskadenlösungen  (HRB-10  Breitwiesen  und  HRB-45  Kraichbach)  handelt,  ist  die

Beckenwirkung ggf.  vom  oberstromigen  Becken  abhängig (Volumen,  Abgabe).  Es wurden  beim  Vorliegen

von Beckenkaskaden zunächst das oberstromige Becken auf die jeweils betrachtete Jährlichkeit (50a, 100a,

100a,Klima) ausgelegt und die Wirkung aufdas unterstromige  Becken ausgewertet. Wurden in derjeweili-

gen  FGM-Variante zusätzlich das unterstromige Becken optimiert, erfolgte die Optimierung im Anschluss.
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Die FGM-Berechnungsergebnisse wurden ausgewertet und in Form von Beckenwirkungstabellen dokumen-

tiert. Diese werden in den folgenden Kapiteln vorgestellt. Außerdem kann die Beckenwirkung dereinzelnen

FGM-Varianten den HQT-Tabellen dem Anhang entnommen werden.

5.3.1       FGM-Variante ,,P1'': ohne Volumenerhöhung der 3 bestehenden  HRB,  Neubau  HRB-10
Breitwiesen

Bei den drei bereits bestehenden HRB (Humsterbach, Kohlbach, Kraichbach) wurde in den FGM-Berechnun-

gen  der  Variante  ,,Pr  sowohl  das  verfügbare  Rückhaltevolumen  bei  Vollstau  Szv,  als  auch  die  derzeitige

Schieberstellung  aus  dem   lst-Zustand  übernommen  (,,lO,  PO").   Berücksichtigt  wurde  der  Neubau  eines

HRB-10 Breitwiesen  mit einem  Rückhaltevolumen von Szv=24.100m3.

Da  die  beiden  HRB-43  Humsterbach  und  HRB-44  Kohlbach  in  Nebengewässern  liegen,  werden  sl'e  nicht

durch das HRB-10 Breitwiesen beeinflusst.  Die Berechnungsergebnisse der FGM-Var. ,,Pr entsprechen an

den  beiden  HRB-Standorten Tabelle 5.5  und Tabelle 5.6 und damit der FGM-Var.  ,,PO'' (s.  Kapitel O).

Die Optimierungsergebnisse für das HRB-10 Breitwiesen können den nachfolgenden Wirkungstabellen ent-

nommen werden.  Ebenso die Wirkung für das im Unterwasser des HRB-10 gelegene HRB-45  Kraichbach.

Tabelle 5.9:          Optimierung des HRB-10 Breitwiesen aufT = 50a - FGM-Var. ,, P1/P3"
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Tabelle 5.1O:        Optimierung des HRB-10 Breitwiesen aufT= 100a - FGM-Var. " P1/P3"

Tabelle 5.11:        Optimierung des  HRB-10 Breitwiesen aufT=  100a,Klima -  FGM-Var. "  P1/P3"
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Tabelle5.12:        Wirkungdes HRB-45  Kraichbach (Szv= 64.800 m3) aufT= 50a  - FGM-Var. ,,  P1"

Tabelle5.13:        Wirkungdes HRB-45 Kraichbach (Szv=64,800 m3) aufT= 100a - FGM-Var. ,, Pr
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Tabelle 5.14:        Wirkung des HRB-45 Kraichbach (Szv = 64.80O m3) aufT = 1OOa,Klima -  FGM-Var. ,,  Pr

5.3.2       FGM-Variante   ,,P2":   Volumenerhöhung   der  drei   bestehenden   HRB,   ohne   Neubau
HRB-10 Breitwiesen

Bei den drei bereits bestehenden HRB (Humsterbach, Kohlbach, Kraichbach) wurde in den FGM-Berechnun-

gen  der  FGM-Variante  "P2"  von  einer  Volumenerhöhung  ausgegangen.  Beim  HRB-43  Humsterbach  auf

Szv=102.300m3.    beim     HRB-44    Kohlbach    auf    Szv=46.300m3    und     beim     HRB-45    Kraichbach    auf

Szv = 100.000 m3. Es wurde außerdem angenommen, dass kein Neubau des HRB-10 Breitmatt erfolgt.

Die Optimierungsergebnisse (Auslegung aufT=50a, 100a, 100a,Klima) für die drei bestehenden Becken kön-

nen den nachfolgenden Wrkungstabellen entnommen werden.
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Tabelle 5.15:        Optimierungdes HRB-43  Humsterbach  (Szv=  102.3OO  m3) aufT=50a -  FGM-Var. "  P2/P3"

Tabelle 5.16:        Optimierung des HRB-43  Humsterbach (Szv = 102.300 m3) aufT = 100a - FGM-Var."P2/P3"
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Tabelle5.17:      Optimierung     des      HRB-43      Humsterbach      (Szv=102.300m3)     auf     T=100a,Klima

FGM-Var.,, P2/P3"

Tabelle 5.18:        Optimierung des HRB-44 Kohlbach  (Szv = 46.300 m3) aufT= 50a - FGM-Var. ,,P2/P3"
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Tabelle 5.19:      Optimierung des HRB-44 Kohlbach (Szv -- 46.300 m3) aufT=  100a - FGM-Var. ,,P2/P3"

Tabelle 5.20:      Optimierung des  HRB-44 Kohlbach (Szv = 46.300 m3) aufT=  100a,Klima -  FGM-Var.,,P2/P3"
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Tabelle 5.21:      Optimierungdes HRB-45 Kraichbach (Szv=  100.000   m3)  aufT= 5Oa-  FGM-Var. ,,  P2"

Tabelle 5.22:        Optimierung des  HRB-45  Kraichbach (Szv =  100.000 m3)  aufT =  100a  - FGM-Var. ,,P2"
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Tabelle 5.23:        Optimierung des  HRB-45  Kraichbach (Szv =  100.OOOm3)  aufT=  100a,Klima - FGM-Var. ,,P2"

5.3.3        FGM-Variante ,,P3": Optimierung der 3 bestehenden HRB, Neubau HRB-Breitwiesen

Bei den drei bereits bestehenden HRB (Humsterbach, Kohlbach, Kraichbach) wurde in den FGM-Berechnun-

gen der FGM-Variante ,,P3" analog zur FGM-Variante ,,P2" von  einer Volumenerhöhung und einer Anpas-

sung des Grundablasses ausgegangen. Beim HRB-43 Humsterbach aufSzv = 102.300 m3. beim  HRB-44 Kohl-

bach  auf Szv=46.300 m3  und  beim  HRB-45  Kraichbach  auf Szv= 100.000m3.  Es  wurde  im  Gegensatz  zur

FGM-Variante ,,P2" außerdem  angenommen, dass der Neubau  eines HRB-10 Breitwiesen  mit einem  Rück-

haltevolumen von Szv=24.100m3 erfolgt.

Die  Optimierungsergebnisse für die  3  bestehenden  Becken  können  den  nachfolgenden  Wirkungstabellen

entnommen werden.

Da  die  beiden  HRB-43  Humsterbach  und  HRB-44  Kohlbach  in  Nebengewässern  liegen,  werden  sie  nicht

durch das HRB-10 Breitwiesen beeinflusst.  Die Berechnungsergebnisse der FGM-Var. ,,P3" entsprechen an

den  beiden  HRB-Standorten Tabelle 5.15 bisTabelle 5.20 und damit der FGM-Var. ,,P2" (s.  Kapitel  5.3.2).

Da das neu zu bauende HRB-10  Breitmatt nicht im  Unterwasser der Becken  HRB-43 Humsterbach, HRB-44

Kohlbach und  HRB-45  Kraichbach  liegt, wird  es durch  keines der drei  Becken  beeinflusst,  Die  Berechnungs-

ergebnisse der FGM-Var. ,,P3" entsprechen am  HRB-Standort Breitwiesen Tabelle 5.9 und Tabelle 5.10 und

damit der FGM-Var.  ,,Pr (s.  Kapitel 5.3.1).
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Tabelle 5.24:        Optimierung des  HRB-45  Kraichbach (Szv =  10O.00O  m3)  aufT = 50a -  FGM-Var. ,,P3"

Tabelle 5.25:        Optimierungdes HRB-45 Kraichbach (Szv=  100.000 m3)  aufT=  100a  - FGM-Var."P3"
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Tabelle5.Z6:        Optimierungdes  HRB-45  Kraichbach (Szv=  100.000 m3)  aufT=  100a,Klima -

FGM-Var.  ,,  P3"
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5.3.4       Optimierungsergebnisse bei einer HRB-Auslegung auf 100-jährliche HW-Ereignisse des
LF-Klimaänderung

Angestrebt werden sollte (falls machbar und sinnvoll) eine HRB-Auslegung auf 100-jähmche HW-Ereignisse

des  LF-Klimaänderung.  In  der  nachfolgenden  sind  nochmals  die  derzeitigen  (,,lO,  PO")  sowie  die  auf  100-

jährliche  HW  des  LF-Klimaänderung  ausgelegten  Beckenabgaben  (Schieberstellungen)  der  FGM-Variante

P1, P2,  P3" zusammengestellt.

Tabelle 5.27:        HRB-Optimierungsergebnisse bei einer Auslegung auf 100-jährliche  HW des LF-Klimaän-

derung

'     Mit, Optimiert

Plan            l  aufHQ100K,   un

gesteuert

Plan, Optimiert auf
HQ100K, ungesteuert

Schieberstellungen :

HRB  Humsterbach:  a=0,55m,b=  1m
HRB  Kohlbach:  a  =  1,07m,  b=  1m

HRB  Kraichbach: a  = 0,69m,  b =  1m

HRB  Breitwiesen:  a =0,42m  bei  einer Durch-
lassbreite b = 0,7m
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6        Zusammenfassung
Die Gemeinde Oberderdingen strebt eine Verbesserung des Hochwasserschutzes fürdie Ortsbereiche Ober-

derdingen  und  Flehingen  an. Vom  lngenieurbüro Nohe+Vogel  wurden  primär auf Rückhalt basierende  Lö-

sungskonzepte ausgearbeitet. Angedacht sind ein Ausbau (Volumenerhöhung, Anpassung Grundablass) von

drei bestehenden  Hochwasserrückhaltebecken (HRB-Humsterbach,  HRB-Kohlbach, HRB-Kraichbach) sowie

der Neubau eines Beckens (HRB-Breitwiesen).  lm  Rahmen der vorliegenden hydrologischen Untersuchung

fanden, aufbauend  auf den  im  Vorfeld  von  Nohe+Vogel  entwickelten  Beckenlösungen  (Ausbau,  Neubau),

Optimierungsrechnungen  mit dem  aus Voruntersuchungen  vorhandenen  Flussgebietsmodell  FGM-Kraich-

bach-Kriegbach statt.

ln einem ersten  Bearbeitungsschritt fand  auf der Grundlage neuer Beckendaten eine  Bestandsanalyse für

die drei bereits bestehenden  Rückhaltungen (HRB-Humsterbach, HRB-Kohlbach, HRB-Kraichbach) statt. Die

FGM-Berechnungen  zeigen,  dass  die  drei  bestehenden  Hochwasserrückhaltebecken  derzeit  bei  50-jährli-

chen  HW-Ereignissen bereits starkgefülltsind. lm  Falle 100-jährlicher HW-Ereignisse laufen alle drei Becken

unkontrolliert über.

lm Rahmen der vorliegenden Untersuchung fanden HRB-Optimierungsrechnungen für drei unterschiedliche

HRB-Varianten (Ausbau, Neubau) statt.  Die Grundlagen der HRB-Varianten (an den einzelnen  Beckenstand-

orten verfügbare Volumina Szv) wurden vom lB Nohe+Vogel zur Verfügung gestellt.  Fürjede der drei  HRB-

Varianten (,,P1, P2, P3") fanden Optimierungsrechnungen statt. Die einzelnen Becken wurden fürjede HRB-

Variante dabei jeweils  auf 3 Schutzgrade  (50a,  100a,  100a,Klima)  ausgelegt.  Die  HRB-Optimierungsergeb-

nisse wurden getrennt (Becken,  HRB-Varianten, Schutzgrad)  in  Form von Wirkungstabellen dokumentiert.

Außerdem  wurden  die  FGM-Berechnungsergebnisse  aller Varianten  in  Form von  HQT-Tabellen  dokumen-

tiert.  Den  HQT-Tabellen  kann  die  Wirkung  der  einzelnen  Lösungsvarianten  im  Bereich  der  innerörtlichen

Schwachstellen entnommen werden. Damit stehen alle aus hydrologischer Sicht erforderlichen lnformatio-

nen zur Festlegung einer "optimalen" HRB-Lösung zur Verfügung.

Der Tabelle  6.1  kann  die  Wirkung  der aus hydrologischer Sicht favorisierten  HRB-Lösungsvariante ,,P3" im

Vergleich zum  lst-Zustand  "IO" entnommen werden.  Dargestellt ist die  Beckenwirkung im Ortsbereich von

Flehingen. ln derTabelle wird bei derFGM-Var. ,,P3"dabei von einerAuslegung der Becken auf100-jährliche

HW des  LF-Klimaänderung ausgegangen.
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Tabelle 6.1:          Vergleich der HW-Abflüsse in der Ortslage Flehingen (FGM-Knoten 72 und 73)

Verbesserung des Hochwasserschutz - Gemeinde Oberderdingen ärjEffiii     3o



BERATENDE      !NGENIEuRE

Quellenverzeichnis

lN  19700-1

[2]       Norm  DIN  19700-11:2007, Stauanlagen Teil  11: Talsperren

t3]

[4]

[5]

[6]

haltebecken

LfU/LUBW:  Festlegung des Bemessungshochwassers für Anlagen des technischen Hochwasser-

schutzes,  Leitfaden.  1. Auflage:  Karlsruhe,  2005

LUBW: Arbeitshilfe zur t]l Auflage: Karlsruhe, 2007

LUBW:  Hinweise zu ,,Stauanlagen von untergeordneter Bedeutung" - Definition, Anforderungen

und Umgang. 2012

[10]

WALD + CORBE:  Flussgebietsuntersuchung Kraichbach-Kriegbach.  Hügelsheim, 2004

ALD + CORBE:

(TBG 352)

Krajchb

DWD (2005a):  KOSTRA-DWD-2000, Starkniederschlagshöhen für Deutschland (1951-2000),

Grundlagenbericht. Selbstverlag des Deutschen Wetterdienstes, Offenbach, 2005

[ii]      DWD(   00   b)   KOSTRADWD2000itarkni   der
schre bungsbericht   Selbstv   rlag des Deutschen

Verbesserung des Hochwasserschutz - Gemeinde Oberderdingen l:Ä?Hffill       31



BE[tATENDE      INGENIEURE

Anhang 1

HQ-Tab für die Variante ,,lO"
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Anhang  1:      HQ-Tab derVariante,,lO"

-K".
..'3rHä.2 , ,,,

(     riQä)3.
(        `

c:   :flöä^oy>o:;(;u,o-3

c,üQ-tß-O- ,,
Tf()(riQtot*>

•   HQri6,
(.nQ§öj_,,

H Qilriä )( tlQ:..6-6,6

_ lri/sL lmSJsT , : :+,.Eri¥?s]. y müsF :irh?jsj : ;  [ri!_sjü(:, :. Iria/ä] -:: Jm3/sL Im£/ä] , tm3/sr
0,89 1,08 1,22 1,32 1,48 1,60 1,70 1,73 1 ,92 2,08 2,49

;:,:- 2 0,14 0,24 0,34 0,46 0,65 0,80 0,91 0,96 1,19 1,37 1,84
0,70 1,08 1,36 1,56 1,85 2,09 2 ,2:J 2,33 2,69 2,99 3,75

t,`;J#. 0,70 1,08 1,36 1,56 1,85 2,09 2 ,2:J 2,33 2,69 2,99 3,75
0,87 1,40 1,86 2,32 2,99 3,51 3,92 4,05 4,81 5,43 7,04

•-     -,,6, 0,O9 O,16 0,23 0,32 0,44 0,53 0,62 0,64 O,80 0,92 1,23

0,09 0,16 0,23 0,32 0,44 0,53 0,62 0,64 0,80 0,92 1,23

8 0,22 0,40 0,57 0 ,J7 1,07 1,29 1,49 1,54 1,92 2,22 2,98
v'-.:g

1,02 1,67 2,23 2,83 3,79 4,48 5,06 5,23 6,30 7,17 9,41
•^       v1ü 0,99 1,61 2,16 2,79 3,74 4,44 5,01 5,18 6,25 7,11 9,33

0,99 1,61 2,16 2,79 3,83 4,83 5,58 5,81 7,OO 7,86 10,09
G     12, 0,18 0,33 0,44 0,58 0 ,J7 0,93 1.06 1,11 1,35 1,55 2,06

:,:13, 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 O,00 0,00 0,00
•'_14 0,00 0,00 0,00 0,00 0,OO 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00_,:  15'

0,04 0,07 0,09 0,12 0,17 0,21 0,24 O,25 0,32 0,37 0,51
o   1(G 0,13 0,24 0,34 0,45 0,62 0,76 0,87 0,91 1,13 1,31 1J7
_    ,17 O,13 0,15 0,15 0,15 0,15 0,15 0,15 O,15 0,31 O,60 1,31
-    18 0,23 0,33 0,41 0,50 0,63 0,73 0,82 0,85 1,02 1,16 2,21
•      19, 1,25 1,36 1,49 1,58 1,71 1,81 1,90 1,93 2,10 2,24 3,00

L`(r       2O
1,34 1,51 1 ,J7 1,96 2,25 2 ,A:J 2,66 2,73 3,11 3,42 4,19

-._',-:   2+
1,17 1,51 1,87 2,19 2,58 2,82 3,01 3,07 3,40 3,65 4.2:J

•       ,-z2 0,07 0,12 0,17 0,23 0,33 0,41 0,47 0,49 0,62 0,73 0,99
y_    ,23- O,05 0,05 0,05 0,05 0,05 0,O5 0,05 0,05 0,05 0,05 0,20
:    :(,24 0,07 0,13 0,19 0,25 0,35 0,43 O,49 0,51 0,63 0,73 0,99
.     2_ä 0,O8 0,14 0,19 0,24 0,32 0,37 O,41 0,42 0,50 0,57 0.74

-_,      J:26
0,19 0,33 0,45 0,58 0 ,J7 0,93 1,06 1,11 1,36 1,56 2,06•j; gS
0,19 0,33 O,45 0,58 O ,J7 0,93 1,06 1,11 1,36 1,56 2,06

•',28 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 O,OO 0,00 0,00 0,00
•:    :,,29 3,75 4,17 4,53 4,86 5,24 5,49 5,67 5,73 6,06 6,32 6,94-r' j ,'ra¢,

6,28 7,54 8,62 9,68 11,07 12,08 13,05 13,36 14,85 15,77 18,05
c     ;31J

7,36 8,62 9,69 10,75 12,14 13,15 14,13 14,44 15,93 1 6,84 19,13
•_-',:  :ü±,, 8,47 1 0,65 12,15 1 3,46 15,22 16,56 17,60 17,93 19,69 20,60 22,76
•-.(.38( 8,47 1 0,58 12,00 1 3,46 15,24 16,59 1 7,62 17,93 19,64 20,52 22,61

6,29 8.94 10,21 11,40 13,15 14,34 15,15 15,41 16,83 17,89 20,27
.  -.l35 6,26 9,00 10,35 11,56 13,35 14,68 15,57 1 5,85 17,39 18,54 21,12

a;((     (36r 6,32 9,17 1 0,75 12,20 13,85 1 5,06 15,99 16,27 18,60 20,20 23,04
(   :3Ä,

0,19 0,33 0,47 0,64 0,88 1,07 1,22 1,28 1,55 1,79 2,40
-38

5,61 7,92 9,55 11,00 12,86 14,23 15,31 1 5,60 17,39 18,76 21,99
-     -39:

0,29 0,49 0,67 0,88 1,15 1,37 1,55 1,60 1,93 2,20 2,92
a4O 0,64 1,02 1,39 1,82 2,42 2,87 3.2:J 3,39 4,14 4,76 6,35

-    `4i- 7,01 9,49 11,44 13,35 15,97 17,92 1 9,46 1 9,87 22,53 24,58 29,35
_<  L,42( 0,16 O ,2:J 0,38 0,53 0,72 0,87 1,00 1,03 1,26 1,46 1,94
•,+      ,43 5,42 7 ,A:2 8,97 10,54 12,69 14,31 15,60 1 5,95 18,19 1 9,94 24,06
((,    y_44

5,67 7,81 9,51 11,24 13,66 15,52 1 7,02 1 7,42 2O,05 22,13 27,11
•f   _-4ä 0,26 0,45 0,64 0,86 1,18 1,41 1,62 1,67 2,05 2,36 3,16
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^K',Nn-ä  -,l •  ,,;riQ2    ;u u': Lüä;öl,-
;

:("dldo: ,)fS,i,: #QfQ(Ok -   üä2.ö.o: 1r
mQ5rid - HQi.ri ;- riQ5.tyQ;

. Jm*/S]  _ *m4/srJ iin#fsl ,. : ImS/§r , [m3F5].
4ö 4,40 6,11 7 ,ÄJ 8,84 10,75 12,27 13,47 13,81 15,95 17,62 21,61

•,J    H
0.11 0,20 0,28 0,37 0,51 0,61 0,70 0,72 0,90 1,03 1,38

;o 48 4,44 6,16 7,53 8,92 10,88 12,41 13,64 13,99 16,18 17,89 21,99
'    r'49

4,47 6,21 7,59 9,00 10,98 12,54 13,79 14,15 16,38 18,13 22,34'     50
4,47 6,21 7,59 9,00 10,98 12,54 13,79 14,15 16,38 18,13 22,34

§I 0,16 0,28 0,40 0,55 0,73 0,89 1,01 1,O6 1,30 1,49 1,99
52 4,52 6,29 7,JO 9,14 11,17 12,78 14,06 14,44 16,74 1 8,56 22,94

•     -53
2,83 3,89 4,74 5,67 6,94 7,95 8,81 9,01 10,51 11,69 14,61

54, 0,58 0,66 0,73 0,82 0,93 1,03 1,11 1,14 1,28 1,39 1,64

55+ 0,68 0,89 1,13 1,38 1,76 2,06 2,29 2,36 2,78 3,10 3,94
$6 3,70 4,61 5,44 6,32 7,54 8,45 9,16 9,38 1 0,64 11,61 13,86

u    ä7
4,21 5,41 6,57 7,69 9,28 10,48 11,42 11,71 1 3,40 14,69 1l ,Jl

•+        58
1,82 2,00 2,11 2,24 2,43 2,60 2,75 2,78 4,46 6,35 10,39

59 0,14 0,24 0,33 0,45 0,62 0,75 0,87 0,90 1,11 1,28 1,72
-:-So 0,14 0,24 0,33 0,45 0,62 O,75 0,87 0,90 1,11 1,28 1,72

6i 0,44 0,73 1,03 1,41 1 ,93 2,33 2,69 2_Jl 3,43 3,94 5,32
•.  62. 0,34 0,56 0,76 0,83 0,89 0,92 0,96 0,97 1,06 1,13 2,23'63

0,34 0,56 0,76 0,84 0,89 0,93 0,99 1,00 1,09 1,16 2,29
-:v:',64 2,03 2,47 2,84 3,07 3,30 3,50 3,68 3.72 5,39 7,31 11,39
•_   L65, 2,09 2,53 2,89 3,12 3,35 3,55 3,73 3,J7 5,45 7,36 11,45
•y'   -6ö'

0,12 0,22 0,32 0,44 0,59 0,72 0,82 0,86 1,05 1,21 1,63
-     -:qH, 0,07 0,13 0,18 0,22 0,28 0,33 0,37 0,38 0,45 0,50 1,22

ö8- 2,13 2,65 3,07 3,34 3,62 3,85 4,04 4,08 5,85 7,80 11,98

69l 2,13 2,65 3,07 3,34 3,64 3,93 4,16 4,21 5,85 7,80 11,98
'l    ?Ö

4,06 5,04 5,64 6,16 6,69 7,06 T.SJ 7,44 8,65 10,66 14,97

(   ,,.r71 3,18 4,06 4,71 5,55 6,38 7,01 7,42 7,49 8,09 8,57 9,84
:  (,_,rI2 4,16 5,00 5,47 5,95 6,47 6,98 9,09 9,37 11,31 12,62 17,79
' -,:.,l,8 <

6,26 lÄJ 8,15 8,82 9,52 10,14 1 2,40 12,70 16,10 19,01 26,78
74 6,28 7,50 8,20 8,87 9,58 10,20 1 2,49 12,79 16,23 19,18 27,00

(:(7(5 6,28 7,50 8,20 8,87 9,58 10,20 1 2,49 12,79 16,23 19,18 27,00
_:-    76,-- O,15 O ,2:J 0,38 0,51 0,69 0,84 0,97 1,00 1,24 1,43 1,92

7r 6,31 7,55 8,26 8,93 9,64 10,25 12,59 12,90 16,38 19,38 2:J ,2!5
•?b 6,31 7,55 8,30 8,97 9 ,J7 10,31 12,59 12,90 16,38 19,38 2:J ,2!5
_  ,?g 6,31 7,55 8,30 8,97 9 ,J7 10,31 12,59 1 2,90 16,38 19,38 27,25

•y    ',JYQ   SÖ, 6,37 7,64 8,48 9,20 10,06 10,64 12,83 13,16 16,76 19,83 27,85
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Anhang 2

HQ-Tab für die Variante ,,PO"
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Anhang 2:  HQ-Tab der Variante ,,PO"

-K.,,rN
m;+rl(,,(-, -

.lJ.-HQ2  y   ,
J':J   Hü§_

"üää-( (. ?,#Öclt,a ,( Hd1;OJk.; • , riöho,.:y(^(*Glädü l« H Q;).*Ü l -HQ'&'ü; <

_ EüöJ§]. . ,[m?jsj • iri%I-:
-. [m?fsL (,;: JmöJäJ :- lrTI?/§L , y- [h3rs](: •c lmS/äf1 • Iü®/s] :- jJma/sF

'[mS/sF
•l    ^,-,1J

1,02 1,14 1,22 1,32 1,48 1,60 1,70 1,73 1,92 2,08 2,49
--     -J2 0,14 0,24 0,34 0,46 0,65 0,80 0,91 0,96 1,19 1,37 1,84

-yL   -J,y    3 0,82 1,22 1,39 1,57 1,85 2,09 2 ,2:J 2,33 2,lO 2,99 3,75
0,82 1,22 1,39 1,57 1,85 2,09 2.2:J 2,33 2,70 2,99 3,75

'5
0,97 1,54 1,95 2,40 3,06 3,53 3,93 4,06 4,81 5,43 7,04

•r(       u6 0,09 0,16 0,23 0,32 0,44 0,53 0,62 0,64 0,80 0,92 1,23
•JJ         l 0,09 0,16 0,23 0,32 0,44 0,53 0,62 0,64 0,80 0,92 1,23
•(S 0,22 0,40 0,57 0,J7 1,O7 1,29 1,49 1,54 1,92 2,22 2,98

•:,,:?-gc 1,13 1,81 2,32 2,98 3,85 4,5O 5,07 5,24 6,30 7 ,+J 9,41
--{,:.1ü 1,08 1 ,74 2,28 2,93 3,82 4,47 5,03 5,19 6,25 7,11 9,34

1,08 1,74 2,28 2,93 3,95 4,93 5,64 5,86 7,01 7,86 10,09
T-.J   :1.äl( 0,18 0,33 0,44 0,58 OJ7 0,93 1,06 1,11 1,35 1,55 2,06

13; 0,00 0,00 0,OO 0,OO 0,OO 0,00 0,00 0,OO 0,00 0,OO 0,OO

14 0,OO O,OO 0,00 0,00 0,00 0,00 0,OO 0,00 0,00 0,00 0,00
•i§r 0,04 0,07 0,09 O,12 0,17 0,21 0,24 0,25 0,32 0,37 O,51

16 0,13 0,24 0,34 0,45 0,62 0,76 0,87 0,91 1,13 1,31 1J7
17 0,13 0,15 0,15 0,15 0,15 0,15 0,15 0,15 0,31 0,60 1,31

18 0,23 0,33 0,41 0,50 0,63 0,73 0,82 0,85 1,O2 1,16 2,21

19 1,25 1,36 1,49 1,58 1,71 1,81 1,90 1,93 2,10 2,24 3,00
20 1,34 1,51 1.Jl 1,96 2,25 2,47 2,66 2,73 3,11 3,42 4,19

21 1,17 1,51 1,87 2,19 2,58 2,82 3,01 3 ,fffl 3,40 3,65 4 ,2:J
•?,,    22, 0,07 O,12 0,17 0,23 0,33 0,41 0,47 O,49 0,62 0,73 0,99

• l/2& 0,05 0,05 0,05 0,05 0,05 0,05 0,05 O,05 0,05 0.05 0,20
J-  ',24y 0,07 0,13 0,19 0,25 0,35 0,43 0,49 0,51 0,63 0,73 0,99
-    25 0,08 0,14 0,19 0,24 0,32 0,37 0,41 0,42 0,50 0,57 0,74

`26
0,19 0,33 0,45 0,58 0 ,J7 0,93 1,06 1,11 1,36 1,56 2,06

j,2:r. 0,19 0,33 0,45 0,58 0 ,J7 0,93 1,06 1,11 1,36 1,56 2,06
- 28' 0,OO 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

_-,     2g 3,75 4,17 4,53 4,86 5,24 5,49 5,67 5,73 6,06 6,32 6,94
.,3o 6,28 7,54 8,62 9,68 11,07 1 2,08 13,05 13,36 14,85 15,77 18,16

31: 7,36 8,62 9,69 10,75 12,14 13,15 14,13 14,44 15,93 1 6,84 1 9,24
•---    :32; 8,47 10,65 12,15 1 3,46 1 5,22 1 6,56 17,60 17,93 1 9,69 20,60 2:2 Jl
: ;_.-sa 8,47 10,58 12,00 13,46 1 5,24 1 6,59 17,62 17,93 19,64 20,52 22,62
',y34 6,29 8,94 10,21 11,40 13,15 14,34 15,15 15,41 16,83 1 7,89 20,27
•,    3§ 6,26 9,00 10,35 11,56 13,35 14,68 15,57 15,85 17,39 1 8,54 21,12

36 6,32 9,17 10,75 12,20 13,85 15,06 15,99 16,27 18,60 20,20 23,04

.-   37l 0,19 0,33 0,47 0,64 0,88 1,07 1,22 1,28 1,55 1,79 2,40
',     ;J38

5,15 7,46 9,09 10,54 12,40 1 3,80 14,88 15,18 18,31 20,21 23,49
y_,   ,$9 0,29 0,49 0,67 0,88 1,15 1,37 1,55 1,60 1,93 2,20 2,92

+:,40 0,68 1,04 1,42 1,87 2,48 2 ,Sffl 3,35 3,45 4,19 4,81 6,43
•o)         y41) 7,84 10,63 1 2,76 14,9O +J ,J7 19,92 21,62 22,08 25,01 27,28 32,54

•-_42 0,16 0,27 0,38 0,53 0,72 0,87 1,00 1,03 1,26 1,46 1,94
'c`   €  's4ä,

6,07 8,27 9,98 11,71 14,07 1 5,86 TJ ,2:J 17.65 20.11 22,02 26,51
l    44 6,31 8,66 10,52 12,41 1 5,04 17,06 18,69 19,12 21,97 24,20 29,56

45 0,26 0,45 0,64 0,86 1,18 1,41 1,62 1,67 2,05 2,36 3,16
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Kn;  ',;JNi.lJ
HQi:.,;;• :-lüa: -r,L HQi)t t(^

l(*r J:.üat;.o:,- y,, riü¢ä:i ,: •-.t  *-;.,sÜQ20Ö   : -, ,riäsri'.('
• , Hbi-.rü¢ riöä,ä6ä. -

. c' [ma/s] -, [m¥§] •tm3/S]. •, [ri?/s] ,*:iüa/§] , •lm%I ,;l lriS/sr ,
•l,46 4,90 6,76 8,25 9,75 11,83 1 3,47 14,77 15,14 1 7,44 19,23 23,51
.wd 0,11 0.20 0,28 0,37 0,51 0,61 0,70 O,72 0,90 1,03 1,38

•     ---48 4,94 6,83 8,32 9,83 11,95 13,61 14,94 15,31 1 7,66 19,50 23,89
:,    ,4gd 4 ,ffil 6,87 8,38 9,91 12,06 1 3,75 15,1O 1 5,49 1 7,89 1 9,77 24,27

:, ,,.,,50,,4,97 6,87 8,38 9,91 12,06 13,75 15,10 1 5,49 17,89 19,77 24,27
J-        c'51

0,16 0,28 0,40 0,55 0,73 0,89 1,01 1,06 1,30 1,49 1,99

§2 5,02 6,95 8,49 10,05 12,25 13,99 15,37 15,77 18,25 20,19 24,88
/     §S

3,13 4,28 5,24 6,24 7 ,f;2_ 8,71 9,59 9,82 11,40 12,63 15,70
•;,-     -54 0,60 0.72 O,82 0,92 1,07 1,19 1,29 1,32 1 ,48 1,61 1,91

L     5§ 0,71 0,98 1,23 1,49 1,91 2,22 2,47 2,54 2,99 3,33 4,20
•r'56 4,07 5,12 6,11 7,11 8,49 9,52 10,31 10,56 11,97 13,06 1 5,58
j: sft 4,67 6,10 7,34 8,59 10,37 11,71 12,75 13,07 14,94 16,36 19,76
-,:-    58

1,88 2,05 2,16 2,29 2,48 2,65 3,28 3,73 6,36 8,28 12,35
L   5go 0,14 0,24 0,33 0,45 0,62 0,75 0,87 0,90 1,11 1,28 1,72

•:J-    60 0,14 0,24 0,33 0,45 0,62 0,75 0,87 0,90 1,11 1,28 1,72
o;,61y 0,44 0,73 1,03 1,41 1,93 2,33 2,69 2_,Jl 3,43 3,94 5,32

•.;,      y62J 0,34 0,56 0,76 0,83 0,89 0,92 0,96 0,97 1,06 1,13 2,23
:,,    -®3 0,34 0,56 0,76 0,84 0,89 0,93 0,99 1,00 1,09 1,16 2.29

y,,:-,   ,64 2,10 2,53 2,90 3,12 3,34 3,55 4,19 4,64 7,30 9,23 13,35
2,15 2,58 2,95 3,17 3,40 3,60 4,24 4,69 7,35 9,29 1 3,40

r.`6&, 0,12 0,22 0,32 0,44 0,59 0,72 0,82 0,86 1,05 1,21 1,63

6T 0,07 0,13 0,18 0,22 0,28 0,33 0,37 0,38 0,45 0,50 1,22
:y$8 2,20 2,70 3,13 3,39 3,67 3,90 4,58 5,04 7 ,J5 9,73 13,93

'    'r69 2,20 2.7O 3,13 3,39 3,72 4,01 4,58 5,O4 7 ,J5 9,73 13,93
•  l,-7O 4,47 5,28 5,82 6,26 6Jl 7,14 7,46 7,81 10,58 12,61 16,94

_yt,71 3,53 4,42 5,22 5,81 6,64 7,14 7,50 l ,5ri 8,17 8,65 11,33

l+72 4,51 5,29 5,72 6,18 6,66 8,44 1O,11 10,33 12,13 13,73 19,59
_   :1g 6,64 7,80 8,41 9,06 9,72 11,66 1 3,43 13,67 17,03 20,18 28,64

:-,  74. 6,66 7,84 8,46 9,11 9,78 11,73 1 3,54 13,78 17,17 2O,33 28,86
•   l5 6,66 7,84 8,46 9,11 9,78 11,73 1 3,54 13,78 17,17 20,33 28,86
'l6

0,15 0 ,2:J 0,38 0,51 0,69 0,84 0,97 1,00 1,24 1,43 1,92

Tl 6,70 7,88 8,51 9,17 9,84 11,81 13,66 13,91 17,34 20,52 29,15

J-    78 6,70 7,88 8,66 9,32 10,10 11,81 13,66 13,91 1 7,34 20,52 29,15
•    7§ 6,70 7,88 8,66 9,32 1O,10 11,81 13,66 13,91 1 7,34 20,52 29,15
J,l,   :höü

6,J7 7.Sri 8,84 9,55 10,40 1 2,00 13,95 14,21 +J ,J2 20,95 2!9 ,J7
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Anhang 3:  HQ-Tab derVariante ,,Pr, Auslegung der HRB aufT= 5Oa

' --rilr:T  ,
))( HaäLJ'

) (::#yQs(r) <l)l
:Y/,:riGii i('i,r;

-:, ,üüio: c: ,.• i riQst\,: L1 ä%;_b :
+-HL,,-   -J )<ü           l+) • ü(äi:üb -, üQ5 ,äbä -:

-
' -tm?/s+

-.lrü?Zs]  , )L[ri3;S] :,:,.tü3f§r:-`itü?/S]:J. •  [riafsF,: 1riStsL .;, Imff§] x [.hg/Sl,( m*J§].) c • [mS/S]  ,:
•J+l 1,02 1,14 1,22 1,32 1,48 1,60 1,70 1,73 1,92 2,08 2,49

)       (y;);23 0,14 0,24 0,34 0,46 0,65 0,80 0,91 O,96 1,19 1,37 1,84

;_   ,'J:r.3 0,82 1,22 1,39 1,57 1,85 2,09 2_.2:J 2,33 2,JO 2,99 3,75
•-Ä 0,82 1,22 1,39 1,57 1,85 2,09 2. ,2:J 2,33 2,70 2,99 3,75

5 0,97 1,54 1,95 2,40 3,O6 3,53 3,93 4,06 4,81 5,43 7,04
6 0,09 0,16 0,23 0,32 0,44 0,53 0,62 0,64 0,80 0,92 1,23

0,09 0,16 0,23 0,32 0,44 0,53 0,62 0,64 0,80 0,92 1,23

0,22 0,40 0,57 0,Jl 1,07 1,29 1,49 1,54 1,92 2,22 2,98
:1,   ;-L9 1,13 1,81 2,32 2,98 3,85 4,50 5,07 5,24 6,30 l ,+J 9,41
•;y-      1,Q 0,66 0,76 0,82 O,87 0,97 1,51 2,11 2,31 3,74 4,94 8,14
•: :,-y,lt, 0,80 1,02 1,30 1,40 1,50 1,59 2,11 2,31 3,74 4,94 8,51

0,18 0,33 0,44 0,58 0 ,J7 0,93 1,06 1,11 1,35 1,55 2,06
1,3_ 0,00 0,00 0,00 0,00 0,OO 0,OO 0,OO O,OO 0,OO O,00 0,OO

-_     ,14 0,00 0,00 0,00 0,00 0,OO 0,00 0,OO 0,00 0,OO 0,00 0,OO

0,04 0,07 0,09 0,12 0,17 0,21 0,24 0,25 0,32 0,37 0,51

:-s16 0,13 0,24 0,34 0,45 0,62 0,76 0,87 0,91 1,13 1,31 1 ,Jl
0,13 0,15 0,15 0,15 0,15 0,15 0,15 0,15 0,31 0,60 1,31

rJ,'18 0,23 0,33 0,41 0,50 0,63 0,73 0,82 0,85 1,O2 1,16 2,21

:y,    lg 1,25 1,36 1,49 1,58 1.71 1,81 1,90 1,93 2,10 2,24 3,00
r,,-. J2¢. 1,34 1,51 1 ,J7 1,96 2,25 2.47 2,66 2.73 3,11 3,42 4,19
•-::    `21', 1,17 1,51 1,87 2,19 2,58 2,82 3,01 3,07 3,40 3,65 4 ,2:J

__22: 0,07 O,12 0,17 0,23 0,33 O,41 0,47 0,49 0,62 0,73 0,99
'u23

0,05 0,05 0,05 0,05 0,05 0,05 0,05 0,05 0,05 0,05 0,20
_     .,24 O,07 0.13 0,19 0,25 0,35 0,43 0,49 0,51 0,63 0,73 0,99

s-3J     2§ 0,08 0,14 0,19 0,24 0,32 0,37 0,41 0,42 0,50 0,57 0,74
rl,a  'r,26- 0,19 0,33 0,45 0,58 OJl 0,93 1,06 1,11 1,36 1,56 2,06

j,+ gl 0,19 0,33 0,45 0,58 0 ,J7 0,93 1,06 1,11 1,36 1,56 2,06
c,l:::, 28: 0,00 0,00 0,OO 0,00 0,00 0,00 0,00 0,OO 0,00 0,00 0,00

L'; --,2g 3,75 4,17 4,53 4,86 5,24 5,49 5,67 5,73 6,06 6,32 6,94
•::' -y"£ü 6,28 7,48 8,52 9,54 10,86 11,82 12,71 13,01 14,43 15,28 16,13
(-;r  ,;,3i'

7,35 8,56 9,59 10,61 11,94 12,90 13,78 14,08 1 5,50 16,36 17,21

8,44 10,65 12,14 13,45 15,16 16,30 17,31 17,63 19,26 20,12 20,97
33 8,44 10,52 11,91 13,46 15,17 16,35 17,35 17,65 1 9,24 20,O6 21,05

l34 6,27 8,91 10,17 11,36 13,06 14,23 1 5,O4 15,23 1 6,60 17,63 19,86

c'   35 6,24 8,97 10,32 11,51 13,25 14,55 1 5,42 15,69 17.17 18,30 20,74
-3ö 6,30 9,14 10,71 12,16 1 3,77 14,96 1 5,87 16,17 18,44 20,01 22,66

3T 0,19 0,33 0,47 0,64 O,88 1,07 1,22 1,28 1,55 1,79 2,40
'--'  '38

5,13 7 ,A;2 9,02 10,46 12,30 1 3,62 14,65 14,94 18,18 19,98 23,05

_.  o  ;:,*g.- 0,29 0,49 0,67 0,88 1,15 1,37 1,55 1,60 1,93 2,20 2,92
•,  ,   '4¢J O,68 1,04 1,42 1,87 2,48 2 ffil 3,35 3,45 4,19 4,81 6,43

-,,  ,3  g,(41, 7,84 10,63 1 2,76 14,90 17 ,J7 1 9,92 21,62 22,08 25,01 27,28 32,54
-3 42 0,16 0 ,2:J 0,38 0,53 0,72 0,87 1,00 1,03 1,26 1 ,46 1,94

)   -l   J)433 6,07 8,27 9,98 11,71 14,07 1 5,86 +J ,2:J 17,65 20,11 22,02 26.51
r,   c-,;:'4* 6,31 8,66 1 0,52 12,41 1 5,04 17,06 18,69 19,12 21,97 24,20 29,56

45 0,26 0,45 0,64 0,86 1,18 1,41 1,62 1,67 2,05 2,36 3,16
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y(, *ri:,,r(.,,-,,Nr
::    {fiäzy  'r': -,:üä;; : )Q)/~,     ,_) <)  "Sgug):<ctj< J  HÖt-ää,:,,^HQtäok , J:(  üüä6¢`( ( ', HQi-.¢6ä

HQäü6^ri T
.,_            1q;;--

• HQzo:' ,:' -  HQzod  J

:,ld,  J [m.3/sl
•  tftl3/sr.,: ,:Eg8/,sr,?, J, [Hia/Sr . :lh¥S] r

J, Im3/sr •  lm*/s] •  mSts]

•    ul46 4,90 6,78 8,25 9,75 11,83 1 3,47 14,77 15,14 1 7,44 19,23 23,51
•qÄ O,11 0,20 0,28 0,37 0,51 0,61 0,70 0,72 0,90 1,03 1,38
c    -.48 4,94 6,83 8,32 9,83 11.95 13,61 14,94 15,31 17,66 19,50 23,89
u(.49 4,97 6,87 8,38 9,91 12,06 1 3,75 15,10 1 5,49 17,89 19,77 24,27

•     50( 4,97 6,87 8,38 9,91 12,06 1 3,75 15,1O 1 5,49 17,89 19,77 24,27
`,51

0,16 0,28 0,40 0,55 0,73 0,89 1,01 1,O6 1,30 1,49 1,99
•-'   -   52 5,02 6,95 8,49 10,05 12,25 1 3,99 1 5.37 15,77 18,25 20,19 24,88

•c,   r`'53` 3,13 4,28 5,24 6,24 7  ,R/2_ 8,71 9,59 9,82 11,40 12,63 15,70
;:---,54- 0,60 0,72 0,82 0,92 1,07 1,19 1,29 1,32 1,48 1,61 1,91

.,.5§. O,71 0,98 1,23 1,49 1,91 2,22 2 ,A:J 2,54 2,99 3,33 4,20
J-     ,56 4,07 5,12 6,11 7,11 8,49 9,52 10,31 10,56 11,97 13,06 1 5,58

•  &d, 4,67 6,10 7,34 8,59 10,37 11,71 12,75 13,07 14,94 16,36 19,76

r,58 1,88 2,05 2,16 2,29 2,48 2,65 3,28 3,73 6,36 8,28 12,35
•     ,5g 0,14 0,24 0,33 0,45 0,62 0,75 0,87 0,90 1,11 1,28 1,72

•:,6O 0,14 0,24 0,33 O,45 0,62 0,75 0,87 0,90 1,11 1,28 1,72
Jyü4' 0,44 0,73 1,03 1,41 1,93 2,33 2,69 2J7 3,43 3,94 5,32

_:L  6a 0,34 0,56 O,76 0,83 0,89 0,92 0,96 0,97 1,06 1,13 2,23
--,r,,: 6S' 0,34 0,56 0,76 0,84 0,89 0,93 0,99 1,00 1,09 1,16 2,29
;.-( #4,, 2,1O 2,53 2,90 3,12 3,34 3,55 4,19 4,64 7,30 9,23 13,35

-,,,,   652,15 2,58 2,95 3,17 3,40 3,60 4,24 4,69 7,35 9,29 13,40
'':6ö

0,12 0,22 O,32 0,44 0,59 O,J2 0,82 0,86 1,05 1,21 1,63
r<,€R 0,07 0,13 0,18 0,22 0,28 0,33 0,37 0,38 0,45 0,50 1,22

``-,    -ß8J 2,20 2,70 3,13 3,39 3,67 3,90 4,58 5,04 7 ,J5 9,73 1 3,93
(i6S

2,20 2,70 3,13 3,39 3,72 4,01 4,58 5,04 7,J5 9,73 13,93' +7¢
4,47 5,28 5,82 6,26 6,J7 7,14 7,46 7,81 10,58 12,61 1 6,94

-.7-1: 3,53 4,42 5,22 5,81 6,64 7,14 7,50 7 ,5n 8,17 8,65 11,33

l2 4,51 5,29 5,72 6,18 6,66 8,44 10,11 10,33 12,13 13,73 19,59

;  (r:73 6,62 lJ8 8,40 9,03 9,69 11,60 13,38 13,61 15,67 18,80 26,98
(j  <I4:. 6,64 7,81 8,45 9,08 9,74 11,68 1 3,48 13,72 15,81 18,95 27,20

-s    7§ 6,64 7,81 8,45 9,08 9,74 11,68 1 3,48 13,72 15,81 18,95 2:J ,2J)
• -*Tä O,15 0 ,2:J 0,38 0,51 0,69 0,84 0,97 1,00 1 ,24 1,43 1,92

--       TT
6,67 7,86 8,50 9,14 9,81 11,75 13,61 13,86 15,98 19,13 27,48

•     .T8, 6,67 7,86 8,65 9,31 10,09 11,75 13,61 1 3,86 1 5,98 19,13 27,48
•-?§ 6,67 7,86 8,65 9,31 10,09 11,75 13,61 13,86 1 5,98 19,13 27,48

So. 6,74 7,95 8,83 9,53 10,38 11,95 13,89 14,16 16,35 19,63 28,10

Verbesserung des Hochwasserschutz - Gemeinde Oberderdingen I3;äHffiffill        40



WALD+c      r`BE
=_-                  _   _lJ_       _
BERATENDE      INGENIEuRE

Anhang 4

HQ-Tab für die Varianten ,,P1",

Auslegung der HRB aufT = 100a

Verbesserung des Hochwasserschutz - Gemeinde Oberderdingen l:::fHHffi!Il        41



BERATENDE      INGENIEURE

Anhang 4:  HQ-Tab derVariante ,,Pr, Auslegungder HRB aufT= 100a

?  ,)K"(l^  ,  ()LNk,,?,:
-   'ridi/.---, • : riQj_o ,...c -:, Llq±b,::,•,  ;riä5O  ,i •. HQtäo:k , (•,Ha8;dc  ((

• üdi::ä.dä,
'  HQä.Ö;O -

+] •_ Em3/sl: • [m.Js] ,, Imäfä] ; :lril?Js] , • ,[rh3/§I ,, 'lhä!s]  r • [mSc/§]  ; • [mvsL
•,,3  1 1,02 1,14 1,22 1,32 1,48 1,60 1 ,70 1,73 1,92 2,08 2,49
.,,z 0,14 O,24 0,34 0,46 0,65 0,80 O,91 0,96 1,19 1,37 1,84j* 0,82 1,22 1,39 1,57 1,85 2,09 2 ,2:J 2,33 2,JO 2,99 3,75

0,82 1,22 1,39 1,57 1,85 2,O9 2 ,2:J 2,33 2,7O 2,99 3,75
?(,. ,L-§ 0,97 1,54 1,95 2,40 3,06 3,53 3,93 4,06 4,81 5,43 7,04' :,'/6

0,09 0,16 0,23 0,32 0,44 0,53 0,62 0,64 0,80 0,92 1,23
0,09 0,16 0,23 0,32 0,44 0,53 0,62 0,64 0,80 0,92 1,23

•  ---L:S 0,22 0,40 0,57 O,Jl 1,07 1,29 1,49 1,54 1,92 2,22 2,98
1,13 1,81 2,32 2,98 3,85 4,50 5,07 5,24 6,30 7,17 9,41

o,:_'   '1'¢'
0,82 0,94 1,02 1,08 1,16 1,22 1,76 1,97 3,49 4,75 7,86

;':11, 0,87 1,14 1 ,42 1,58 1,70 1,78 1,83 1,97 3,49 4,75 7,86
(12 0,18 0,33 0,44 0,58 O ,J7 0,93 1,06 1,11 1,35 1,55 2,06
13 0,00 0,00 O,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
0,04 0,07 0,09 0,12 0,17 0,21 0,24 0,25 0,32 0,37 0,51

• '- 'tG 0,13 0,24 0,34 0,45 0,62 0,76 0,87 0,91 1,13 1,31 + ,J7
.':,   17,

0,13 0,15 0,15 0,15 0,15 0,15 0,15 0,15 0,31 0,60 1,31

-`'    18 0,23 0,33 0,41 0,50 0,63 0,73 0,82 0,85 1,02 1,16 2,21
J,.J19 ; 1,25 1,36 1,49 1,58 1,71 1,81 1,9O 1,93 2,10 2,24 3,00
/±¢ 1,34 1,51 1 ,J7 1,96 2,25 2,47 2,66 2_,J3 3,11 3,42 4,19

.',,21 1,17 1.51 1,87 2,19 2,58 2,82 3,01 3,07 3,40 3,65 4,27
-y      22 0,07 0,12 0,17 0,23 0,33 0,41 0,47 0,49 0,62 0,73 0,99
;(     (£3 0,05 0,05 0,05 0,05 0,05 0,05 0,05 0,05 0,05 0,05 0,20
-  ,:24 0,07 0,13 0,19 0,25 0,35 0,43 0,49 0,51 0,63 0,73 0,99

:,t,  r2ä 0,08 0,14 0,19 0,24 0,32 0,37 0,41 0,42 0,50 0,57 0,74
L-J,r:26 0,19 0,33 0,45 0,58 O ,J7 0,93 1,06 1,11 1,36 1,56 2,06
vJ,,-    :FH  ,

0,19 0,33 0,45 0,58 0 ,J7 0,93 1,06 1,11 1,36 1,56 2,06
-,     ,'28- 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,OO 0,00 0,00 0,00
:  ;:-'l:29 3,75 4,17 4,53 4,86 5,24 5,49 5,67 5,73 6,06 6,32 6,94
',.('*o_ 6,28 7,48 8,53 9,55 10,88 11,84 12,73 13,03 14,46 15,32 16,30

',,,:c   u*1,
7,36 8,56 9,60 10,62 11,95 12,91 13,81 14,11 15,54 16,40 17,38

:`'l.32~ 8,44 10,65 12,15 1 3,45 15,16 16,32 17,33 17,65 19,30 20,16 21,14
''     ä3 8,45 10,53 11,91 1 3,46 15,17 16,37 1 7,37 17,67 19,27 20,10 21,09
:   -',-34. 6 ,2:J 8,92 10,18 11,36 13,07 14,23 1 5,04 15,24 16,61 1 7,64 19,89

-(35 6,24 8,97 10,32 11,51 13,26 14,56 1 5,43 1 5,70 17,19 18,32 2ß.J7
-,:     (36 6,30 9,14 10,71 12,16 13,78 14,97 15,87 16,18 18,45 20,02 22,69
•f    rgJ. 0,19 0,33 0,47 0,64 0,88 1,07 1,22 1,28 1,55 1,79 2,40

-38
5,14 7,43 9,03 10,47 12,31 1 3,63 14,66 14,95 18,19 20,00 23,08

(     -,J$9, 0,29 0,49 0,67 0,88 1,15 1,37 1,55 1,6O 1,93 2,20 2,92
-J   J:  _4O. 0,68 1,04 1,42 1,87 2,48 2 ,ffrl 3,35 3,45 4,19 4,81 6,43

:.-4],,r 7,84 10,63 12,76 14,9O 1l.Jl 19,92 21,62 22,08 25,01 27,28 32,54
•    -,42( 0,16 0.27 0,38 0,53 0,72 0,87 1,00 1,03 1,26 1 ,46 1,94

L43 6,07 8,27 9,98 11,71 14,07 1 5,86 +J ,2:J 17,65 20,11 22,02 26,51
o;(   :44(

6,31 8,66 10,52 12,41 1 5,04 17,06 18,69 19,12 21,97 24,20 29,56
Ä-d§ 0,26 0,45 0,64 0,86 1,18 1,41 1,62 1,67 2,05 2,36 3,16
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-KN
n+  )r-r- ]cftQä    ,/ r HQ5, •.,.,Hölü i (

Häi;r -
) ri QI Oü1(y

: riü1 6:.(i!
y(-rrHQi"  , j r]ö*.o HJüi:;ü; , Hö5.6o:o ,

I.I J lmtf§] , ümS/§] J.
-  IriS/sl

tmS/sF • [ri3/sL. [m3/§] r triigfsr •,, Eri5/S]  , [m¢Jä] lmSjS] , •[hS/sr ,

46 4,90 6,78 8,25 9,75 11,83 1 3,47 14,77 15,14 1 7,44 19,23 23,51
r_-   4I

0,11 0,20 0,28 0,37 0,51 0,61 0,70 0,72 O,90 1,03 1,38
•    :48 4,94 6,83 8,32 9,83 11,95 13,61 14,94 15,31 1 7,66 19,50 23,89
.  49 4,97 6,87 8,38 9,91 12,06 1 3,75 15,10 1 5,49 1 7,89 19,77 24,27

:    -50-- 4,97 6,87 8,38 9,91 12,06 1 3,75 15,10 1 5,49 1 7.89 19,77 24,27
5t 0,16 0,28 0,4O 0,55 0,73 0,89 1,01 1,06 1,30 1,49 1,99

-^       ___5Z 5,02 6,95 8,49 10,O5 12,25 1 3,99 15,37 1 5,77 1 8,25 20,19 24,88
53 3,13 4,28 5,24 6,24 7 ,ff2_ 8,71 9,59 9,82 11,40 12,63 15,70

-54 0,60 0,72 0,82 0,92 1,07 1,19 1,29 1,32 1 ,48 1,61 1,91

.3    5r§ 0,71 0,98 1,23 1,49 1,91 2,22 2,47 2,54 2,99 3,33 4,20
•    -::j§6 4,07 5,12 6,11 7,11 8,49 9,52 10,31 10,56 11,97 13,06 15,58

_57 4,67 6,10 7,34 8,59 10,37 11,71 12,75 13,07 14,94 16,36 19,76
-58 1,88 2,05 2,16 2,29 2,48 2,65 3,28 3,73 6,36 8,28 12,35

_  ,1---_  5g  _ 0,14 0,24 0,33 0,45 0,62 0,75 0,87 0,90 1,11 1,28 1,72

-:     6O. 0,14 0,24 0,33 0,45 0,62 0,75 0,87 0,90 1,11 1,28 1,72
-y-81 O,44 0,73 1,03 1,41 1,93 2,33 2,69 2J7 3,43 3,94 5,32

62- 0,34 0,56 0,76 0,83 0,89 0,92 0,96 0,97 1,06 1,13 2,23

63- O,34 0,56 0,76 0,84 0,89 0,93 0,99 1,00 1,09 1,16 2.29
•:_  ,,-64 2,10 2,53 2,90 3,12 3,34 3,55 4,19 4,64 7,30 9,23 13,35
•,+       65 2,15 2,58 2,95 3,17 3,40 3,60 4,24 4,69 7,35 9,29 1 3,40
•o.a:66 0,12 0,22 0,32 0,44 0,59 0,72 0,82 0,86 1,05 1,21 1,63

67 0,07 0,13 0,18 0,22 0,28 O,33 0,37 0,38 0,45 0,50 1,22
•      ,J68 2,20 2,70 3,13 3,39 3,67 3,90 4,58 5,04 7J5 9,73 13,93
c:   69 2,20 2,70 3,13 3,39 3,72 4.01 4,58 5,04 7J5 9,73 13,93

TQ 4,47 5,28 5,82 6,26 6 ,J7 7,14 7,46 7,81 10,58 12,61 16,94

7f- 3,53 4,42 5,22 5,81 6,64 7,14 7,50 7 ,5ri 8,17 8,65 11,33

l2 4,51 5,29 5,72 6,18 6,66 8,44 1O,11 10,33 12,13 13,73 19,59

l3 6,62 7J9 8,41 9,05 9,70 11,62 13,40 1 3,64 16,05 19,13 TJ ,2:2.
•      c,l4 6,65 7,82 8,45 9,10 9,76 11,70 13,50 13,74 16,19 19,29 27,44

75 6,65 7  ,%2_ 8,45 9,10 9,76 11,70 13,50 1 3,74 16,19 19,29 27,44
?6 0,15 0,ZJ 0,38 0,51 0,69 0,84 0,97 1,00 1,24 1,43 1,92

_:   li' 6,68 7,86 8,51 9,16 9,83 11,77 13,63 13,88 16,36 19,46 2:J J3
: ¥_, ,-78 6,68 7,86 8,65 9,32 10,10 11,77 13,63 13,88 16,36 1 9,46 2:J.J3

79 6,68 7,86 8,65 9,32 10,10 11,77 13,63 13,88 16,36 1 9,46 2:J J3
80 6,74 7,95 8,83 9,54 10,39 11,97 13,91 14,18 16,73 19,88 28,35
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Anhang 5

HQ-Tab für die Varianten ,,P1",

Auslegung der HRB aufT = 100a, Klima
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Anhang 5:  HQ-Tab derVariante ,,P1", Auslegung der HRB aufT= 10Oa,  Klima

Kffj ,•Nr:3 :, ',,:  *)Ö2, 'l•,,, Hd: _ ,i-y, ridld:
)r (lt]bä¢ ;c(

-:; ü&,;öür-,;

Hü1 n_Ok, ::
lä ft,a2jO- ' c:

:  H.QS,o® :
• , H Qi;:bja

i, HQj,öö;

[+y
• [rTl3/st

[m§!sr, Jtm3?/S] : • , [mS/s] ', 1m?rsr. .rlm3/s] L
) ^[rri?/s]. 's mÖ/§] -, [ri®/sl:- ' lmgj§] - Im¢/§L'

r-.  -1  ' 1,02 1,14 1,22 1,32 1,48 1,60 1,70 1,73 1,92 2,08 2,49
•br  tcj,2- 0,14 0,24 0,34 0,46 0,65 0,80 0,91 0,96 1,19 1,37 1,84

•+    ^,S 0,82 1,22 1,39 1,57 1,85 2,09 2. ,ZJ 2,33 2,JO 2,99 3,75
:   :,*c 0,82 1,22 1,39 1,57 1,85 2,09 2..2:J 2,33 2.JO 2,99 3,75
ry   5-J 0,97 1,54 1,95 2,40 3,06 3,53 3,93 4,06 4,81 5,43 7,04

;,-6, 0,09 0,16 0,23 0,32 0,44 0,53 0,62 0,64 0,80 0,92 1,23
•:J,+ 0,09 0,16 0,23 0,32 0,44 0,53 0,62 0,64 0,80 0,92 1,23

_   y::,8 0,22 0,40 0,57 r),Jl 1,07 1,29 1,49 1,54 1,92 2,22 2,98
':,-    g

1,13 1,81 2,32 2,98 3,85 4,50 5,07 5,24 6,30 7.+J 9,41

1Ü 0,95 1,14 1,23 1,31 1,41 1,47 1,54 1,63 3,22 4,52 7,40
0,95 1,24 1,51 1,76 1,91 2,02 2,08 2,09 3,22 4,52 7,40

•.y  ::i2,. 0,18 0,33 0,44 0,58 OJ7 0,93 1,06 1,11 1,35 1,55 2,06
~r13:

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,OO

r.14 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
:   15, 0,04 0,07 0,09 0,12 0,17 0,21 0,24 0,25 0,32 0,37 0,51
+16

0,13 0,24 0,34 0,45 0,62 0,76 0,87 0,91 1,13 1,31 1J7
:,t-17,, 0,13 0,15 0,15 0,15 0,15 0,15 0,15 0,15 O,31 0,60 1,31

•/-  1'8= 0,23 0,33 0,41 0,50 0,63 0,73 0,82 0,85 1,02 1,16 2,21
•sl1Ö 1,25 1,36 1,49 1,58 1,71 1,81 1,90 1,93 2,10 2,24 3,00
u 4'Or 1,34 1,51 1 ,J7 1,96 2,25 2,47 2,66 2,73 3,11 3,42 4,19

-,-      :l21. 1,17 1,51 1,87 2,19 2,58 2,82 3,01 3,07 3,40 3,65 4 ,2:J
:,  yJs22 O,07 O,12 O,17 0,23 0,33 0,41 O,47 0,49 0,62 O,73 O,99

-_, 23
O,O5 0,05 O,05 0,05 0,05 0,05 0,05 0,05 0,05 0,05 0,20

- 3#, 0,07 0,13 0,19 0,25 0,35 0,43 0,49 0,51 0,63 0,73 O,99

25. 0,08 0,14 0,19 0,24 0,32 0,37 0,41 0,42 0,50 0,57 0,74
-:-26. 0,19 0,33 0,45 0,58 0 ,J7 0,93 1,06 1,11 1,36 1,56 2,06

2J 0,19 0,33 0,45 0,58 0 ,J7 0,93 1,06 1,11 1,36 1,56 2,06
y:lr      2S

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 O,00
-:,-,,,  29,3,75 4,17 4,53 4,86 5,24 5,49 5,67 5,73 6,06 6,32 6,94
c`Q30 6,28 7,48 8,53 9,55 10,89 11,85 12,75 13,05 14,49 15,36 16,47

*1 7,36 8,56 9,61 1O,63 11,96 12,93 13,83 14,13 15,57 16,44 17,54
3   32: 8,44 10,65 12,15 1 3,45 15,16 16,33 17,35 17,66 19,33 2O,20 21,31

r     r88 8,45 10,53 11,92 1 3,46 15,17 16,38 1 7,39 17,68 19,30 2O,13 21,25

y   y  {-.34, 6 ,2:J 8,92 10,18 11,36 13,07 14,23 1 5,04 1 5,25 16,63 17,66 19,92
^'^'35

6,24 8,97 1 0,32 11,52 13,27 14,57 1 5,44 15,71 17,20 1 8,33 20,79

L'l    äe 6,30 9,14 1 0,72 12,17 13,78 14,97 15,88 16,18 18,46 20,03 2:2_ ,J2
•           37_, 0,19 0,33 0,47 0,64 0,88 1,07 1,22 1,28 1,55 1,79 2,40

38' 5,14 7,43 9,03 10,47 12,31 1 3,64 14,67 14,96 18,19 20,02 23,10

^+,.g9 0,29 0,49 0,67 0,88 1,15 1,37 1,55 1,60 1,93 2,20 2,92

x.  4O O,68 1 ,04 1,42 1,87 2,48 2. ,Sfn 3,35 3,45 4,19 4,81 6,43
'   ,,,:41

7,84 10,63 12,76 14,90 17 ,J7 19,92 21 ,62 22,08 25,01 27,28 32,54

.    42 0,16 O ,2:J 0,38 0,53 0,J2 0,87 1,00 1,03 1,26 1 ,46 1,94
;.:ü3T 6,07 8 ,2:J 9,98 11,71 14,07 1 5,86 +J ,2:J 17,65 20,11 22,02 26,51
r :-,44 6,31 8,66 1 0,52 12,41 1 5,04 17,06 18,69 19,12 21,97 24,20 29,56

•u     r-45 0,26 0,45 0,64 0,86 1,18 1,41 1,62 1,67 2,05 2,36 3,16
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:  ,;Km(;(Nf.(:;;p +Jlriüi t
•7 s riÖ.ri,r, • ,,HQ;¢ro •.  ü.Q2tb  ;

y HQ§-odi; H,Qt,.o;ß ,Hää,rio ,:r_,,.,HQ5 ,. ,,rTQla,r l
-,,l , H Gi2ä-,,,;

l Hül ü-dJkl,

- '- Im?/ä] c •[rigjs] - Tlh9/sF
_;Eri3/§T.

IftS/s] al •lm®/s] : •.[m3fälJ 1mt/sl',  46,
4,90 6,78 8,25 9,75 11,83 1 3,47 14,77 15,14 1 7,44 19,23 23,51

h:,, _,47
O,11 0,20 0,28 0,37 O,51 0,61 0,70 O,J2_ 0,90 1,03 1,38

-(i8 4,94 6,83 8,32 9,83 11,95 13,61 14,94 15,31 1 7,66 19,50 23,89
;(,.  '49-. 4,97 6,87 8,38 9,91 12,06 1 3,75 15,10 1 5,49 1 7,89 19,77 24,27
•'-   5O 4,97 6,87 8,38 9,91 12,06 1 3,75 15,10 1 5,49 17,89 19,77 24,27

•       51 0,16 0,28 0,40 0,55 0,73 0,89 1,01 1,06 1,30 1,49 1,99

5rZ.' 5,02 6,95 8,49 10,05 12,25 1 3,99 1 5,37 15,77 18,25 20,19 24,88
53 3,13 4,28 5,24 6,24 7  ,ff2_ 8,71 9,59 9,82 11,40 12,63 1 5,70

-,    y54 0,60 0,72 0,82 0,92 1,07 1,19 1,29 1,32 1,48 1,61 1,91

0,71 0,98 1,23 1,49 1,91 2,22 2,47 2,54 2,99 3,33 4,20
•    56 4,07 5,12 6,11 7,11 8,49 9,52 1O,31 1O,56 11,97 13,06 15,58

:,  ,  /-&T 4,67 6,10 7,34 8,59 10,37 11,71 12,75 13,07 14,94 16,36 19,76
•   -y,äü 1,88 2,05 2,16 2,29 2,48 2,65 3,28 3,73 6,36 8,28 12,35
c  ,-,   5g 0,14 0,24 0,33 0,45 0,62 0,75 0,87 0,90 1,11 1,28 1,72
^y(6O( 0,14 0,24 0,33 0,45 0,62 0,75 0,87 0,90 1,11 1,28 1,72
-:y:    6j 0,44 O,73 1,03 1,41 1.93 2,33 2,69 2,J7 3,43 3,94 5,32
::-   -1.62 0,34 O,56 0,76 O,83 0,89 0,92 0,96 0,97 1,06 1,13 2,23
•       63 0,34 0,56 0,76 0,84 0,89 0,93 0,99 1,00 1,09 1,16 2,29

_'c-,.ffl
2,10 2,53 2,9O 3,12 3,34 3,55 4,19 4,64 7,30 9,23 13,35

8§ 2,15 2,58 2,95 3,17 3,4O 3,6O 4,24 4,69 7,35 9,29 1 3,40
_.,_      .-6ä 0,12 0,22 0,32 0,44 0,59 0,72 0,82 0,86 1,05 1,21 1,63

:,J67 0,07 0,13 0,18 0,22 0,28 0,33 0,37 0,38 0,45 0,50 1,22
--   -(68 2,20 2,70 3,13 3,39 3,67 3,90 4,58 5,04 7 ,J5 9,73 13,93

:,.   »6'9 2.20 2,70 3,13 3,39 3,72 4,01 4,58 5,04 7J5 9,73 13,93

:r._?o 4,47 5,28 5,82 6,26 6 ,J7 7,14 7,46 7,81 10,58 12,61 16,94
'l    ,7q

3,53 4,42 5,22 5,81 6,64 7,14 7,50 7 ,5ri 8,17 8,65 11,33

• lz., 4,51 5,29 5,J2 6,18 6,66 8,44 1O,11 10,33 12,13 13,73 1 9,59
'    73 6,63 7J9 8,41 9,05 9,72 11,64 13,41 13,65 16,38 19,43 27,48
'     lÄ

6,65 7,82 8,46 9,11 9,78 11,72 13,52 13,76 16,52 19,59 2:J.JO
•u,   ,75 6,65 7,82 8,46 9,11 9,78 11,72 13,52 13,76 16,52 19,59 2:J ,JO

:   I6 0,15 O.2:J 0,38 0,51 0,69 0,84 0,97 1,00 1,24 1,43 1,92
-,c: ri 6,68 7,86 8,51 9,17 9,84 11,79 13,65 1 3,89 1 6,69 19,77 27,99
c.:..-   78; 6,68 7,86 8,66 9,32 10,10 11,79 13,65 13,89 1 6,69 19,77 27,99
yy,,,  ,-7g 6,68 7,86 8,66 9,32 10,10 11,79 13,65 1 3,89 1 6,69 19,77 27,99
'-,:     :b¢,

6,74 7,95 8,83 9,55 10,40 11,99 13,93 14,20 17.06 20,19 28,61
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Anhang 6

HQ-Tab für die Varianten ,,P2",

Auslegung der HRB aufT = 50a
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BERATENDE      INGENIEURE

Anhang 6:  HQ-Tab derVariante ,,P2", Auslegungder HRB aufT= 50a

Kn.^  ^•N'+o.r::: •'. nQ-s,; -
rlÖ4tö : ;(

•: ,'ria:¢ ;,(
y^€y)1-yD          >

t,, H riiri-::- il dti-okh,- J"Q2üi: , ) yriQ§öo  ;
ri Q5:üöo , ; Hü:8,t"

- •, lm?jS] ;, •  [ril&/sr:(
( Im3?S]  ).\

'-J trioJäl , :(im%] :. [Fb®/ä] yi • tm 3Jsr •lfn?/s]
`l ';t

1,02 1,14 1,22 1,32 1,48 1,60 1,70 1,73 1,92 2,08 2,49
--y      2 0,14 0,24 O,34 0,46 0,65 0,80 0,91 0,96 1,19 1.37 1,84

'3, 0,82 1,22 1,39 1,57 1,85 2,09 2,ZJ 2,33 2,70 2,99 3,75
-((d4 0,82 1,22 1,39 1,57 1,85 2,09 2 ,2:J 2,33 2,70 2,99 3,75

•       -.§ 0,97 1,54 1,95 2,40 3,06 3,53 3,93 4,06 4,81 5,43 7,04
{(y       6 0,09 0,16 0,23 0,32 0,44 0,53 0,62 0,64 0,80 0,92 1,23

l 0,09 0,16 0,23 0,32 0,44 0,53 O,62 0,64 0,80 0,92 1,23
r,-S 0,22 0,40 0,57 0 ,J7 1,07 1,29 1,49 1,54 1,92 2,22 2,98

._,,      S<' 1,13 1,81 2,32 2,98 3,85 4,50 5,07 5,24 6,30 7 ,+J 9,41
'1O 1,08 1,74 2,28 2,93 3,82 4,47 5,03 5,19 6,25 7,11 9,34
-11. 1,08 1,74 2,28 2,93 3,95 4,93 5,64 5,86 7,01 7,86 1 0,09

:,i2 0,18 0,33 0,44 0,58 0 ,J7 0,93 1,06 1,11 1,35 1,55 2,06
•/13 0,OO 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

L14 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
_15 0,04 0,07 0,09 0,12 0,17 0,21 0,24 0,25 0,32 0,37 0,51

18 0,13 0,24 0,34 0,45 0,62 0,76 0,87 0,91 1,13 1,31 1 ,J7
-17 0,13 0,15 0,15 0,15 0,15 0,15 0,15 0,15 0,31 0,60 1,31

-_18 0,23 0,33 0,41 0,50 0,63 0,73 0,82 0,85 1,02 1,16 2,21

_19 1,25 1,36 1,49 1,58 1,71 1,81 1,90 1,93 2,10 2,24 3,00
(20

1,34 1,51 1 ,Jl 1,96 2,25 2,47 2,66 2,73 3,11 3,42 4,19
._(2i 1,17 1,51 1,87 2,19 2,58 2,82 3,01 3,07 3,40 3,65 4 ,2:J
-,_,   22

0,07 0,12 0,17 0,23 0,33 0,41 0,47 0,49 0,62 0,73 0,99
:o     23c 0,05 0,05 0,05 0,05 0,05 0,05 0,05 0,05 0,05 O,05 0,20

'^  24
O,O7 0,13 0,19 0,25 0,35 0,43 0,49 0,51 0,63 0,73 0,99

',_.  2ä
0,08 0,14 0,19 0,24 0,32 0,37 0,41 0,42 0,50 0,57 0,74

-   '26- 0,19 0,33 0,45 0,58 0 ,J7 0,93 1,06 1,11 1,36 1,56 2,06
•_    FJ 0,19 0,33 0,45 0,58 rJ J7 0,93 1,06 1,11 1,36 1,56 2,06
r:-y-28 O,OO 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 O,00 0,00 0,00 0,00

-^   29 3,75 4,17 4,53 4,86 5,24 5,49 5,67 5,73 6,06 6,32 6,94
;,iy30 6,28 7,54 8,62 9,68 11,07 12,08 13,05 13,36 14,85 1 5,77 18,16
•j j1- 7,36 8,62 9,69 10,75 12,14 13,15 14,13 14,44 15,93 16,84 19,24
_r32 8,47 10,65 12,15 1 3,46 15,22 16,56 17,60 17,93 1 9,69 20,60 2:2. J7

'  ''  ,'--_  3S 8,47 10,58 12,00 1 3,46 1 5,24 16,59 17,62 17,93 1 9,64 2O,52 22,62
r'#y 6,29 8,94 10,21 11,4O 13,15 14,34 15,15 15,41 16,83 17,89 20,27

•   ,35l 6,26 9,00 10,35 11,56 13,35 14,68 15,57 15,85 17,39 1 8,54 21,12
_   r,y3ö

6,32 9,17 10,75 12,20 13,85 15,06 15,99 16,27 1 8,60 20,20 23,04
/   -3;l, 0,19 0,33 0,47 0,64 0,88 1,07 1,22 1,28 1,55 1,79 2,40
y,,r   r38

5,15 7,46 9,09 10,54 1 2,40 13,80 14,88 15,18 18,31 20,21 23,49
'$9: 0,29 0,49 0,67 0,88 1,15 1 ,37 1,55 1,60 1.93 2,20 2,92

..,   4o 0,68 1,04 1,42 1.87 2,48 2 ,ffrl 3,35 3,45 4,19 4,81 6,43
_        ,,,'4i-,' 7,84 10,63 12,76 14,90 +J ,J7 1 9,92 21,62 22,08 25,01 27,28 32,54
•y,    ,,va2 0,16 O,2l 0,38 0,53 0,72 0,87 1,00 1,03 1,26 1,46 1,94

:., v,, :43 6,07 8,27 9,98 11,71 14.07 15,86 TJ ,2:J 17,65 20,11 22,02 26,51

44 6,31 8,66 10,52 12,41 1 5,04 17,06 18,69 19,12 21,97 24,20 29,56
•u      45 0,26 0,45 0,64 0,86 1,18 1,41 1,62 1,67 2,05 2,36 3,16
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i-K h','-Nr:/)^ L,HQ2,-v   üQä  -r:.
•üQ1;(  (i+,;t

:l  HQz¢-o

lHäJ§öJ  ,`
;(Hü10o, ,

J  nQ1äoti :,
• HQi-da LIQ5bO.

•H Q1.OOO
liQäßÜJ¢.

_ - EriS/§]
m¢/s] y L [m*7sl,:

• Jm8/s] - ima/s].,: • tn..fs] t. lmt/sL ( ImS/ä]  (\ •,_ [ri,&/s]c,,(.
/46-

4,90 6,78 8,25 9,75 11,83 13,47 14,77 15,14 1 7,44 19,23 23,51

47 0,11 0,20 0,28 0,37 0,51 0,61 0,70 0,72 0,90 1,03 1,38
'.4S 4,94 6,83 8,32 9,83 11,95 13,61 14,94 15,31 1 7,66 19,50 23,89

•.-   :49 4,97 6,87 8,38 9,91 12,06 1 3,75 15,10 1 5,49 1 7,89 19,77 24,27
-,   ,50 4,97 6,87 8,38 9,91 12,06 1 3,75 15,10 1 5,49 17,89 19,77 2A ,2:J
-     J     ,J5^1 0,16 0,28 0,40 0,55 0,73 0,89 1,01 1,06 1,30 1,49 1,99
r(    J52( 5,02 6,95 8,49 10,05 12,25 13,99 1 5,37 15,77 1 8,25 20,19 24,88• 'L§3

3,13 4,28 5,24 6,24 7  ,R;2_ 8,71 9,59 9,82 11,40 12,63 15,70
--54 0,60 O,72 0,82 0,92 1,07 1,19 1.29 1,32 1,48 1,61 1,91
• 5§: 0,71 0,98 1,23 1,49 1,91 2,22 2,47 2,54 2,99 3,33 4,20

•,;-l,   §6 4,07 5,12 6,11 7,11 8,49 9,52 10,31 10,56 11,97 13,06 15,58
- /-\Sn- , 4,67 6,10 7,34 8,59 10,37 11,71 12,75 13,07 14,94 16,36 19,76
•-   ,,58, 1,88 2,05 2,16 2,29 2,48 2,65 3,28 3,73 6,36 8,28 12,35
''-c  ,5gy 0,14 0,24 0,33 0,45 0,62 0,75 0,87 0,90 1,11 1,28 1,72

o,   6O/
0,14 0,24 0,33 0,45 0,62 0,75 0,87 0,90 1,11 1,28 1,72

61 0,44 0,73 1,O3 1,41 1,93 2,33 2,69 2,J7 3,43 3,94 5,32
_  y62 0,34 0,56 0,76 0,83 0,89 0,92 0,96 0,97 1 ,06 1,13 2,23
_63 0,34 0,56 0,76 0,84 0,89 0,93 0,99 1,00 1,09 1,16 2,29
64l 2,10 2,53 2,90 3,12 3,34 3,55 4,19 4,64 7,30 9,23 13,35

_:\   ir,65/ 2,15 2,58 2,95 3,17 3,40 3,60 4,24 4,69 7,35 9,29 13,40
)(  `(^)68=^ O,12 0,22 0,32 0,44 0,59 0,72 0,82 0,86 1,05 1.21 1,63

-    '6T 0,O7 0,13 0,18 0,22 0,28 0,33 0,37 0,38 O,45 0,50 1,22
_   68

2,20 2,70 3,13 3,39 3,67 3,90 4,58 5,04 7,J5 9,73 13,93
-yl'    L69r 2,20 2,70 3,13 3,39 3,72 4,01 4,58 5,04 7,J5 9,73 13,93
__,,       70 4,47 5,28 5,82 6,26 6J7 7,14 7,46 7,81 10,58 12,61 16,94
-l     ,71 3,53 4,42 5,22 5,81 6,64 7,14 7,50 7 ,5n 8,17 8,65 11,33

T2 3,94 4,49 4,87 5,18 5,66 8,15 9,72 9,92 11,59 13,14 17,13

T3 5,64 6,38 6,89 7 ,2:J 7 ,fy2 10,44 1 2,06 12,33 16,14 1 8,45 25,49

c,:.     74y,- 5,67 6,42 6,93 7,31 8,00 10,52 12,17 12,46 16,31 1 8,64 25,70
'_- :,75 5,67 6,42 6,93 7,31 8,00 10,52 12,17 12,46 16,31 1 8,64 25,70
J+ l_6 0,15 0 ,2:J 0,38 0,51 0,69 0,84 0,97 1,00 1 ,24 1,43 1,92

=   :JT 5,69 6,46 6,97 7,36 8,12 10,61 12,30 12,66 16,59 18,97 25,95
78- 5,71 6,56 7,10 7,58 8,23 10,61 12,30 12,83 16,88 19,32 25,95

•''      '7g 5,71 6,56 7,10 7,58 8,23 10,61 12,30 12,83 16,88 19,32 25,95
•-,8¢ 5,81 6,70 7,28 7,81 8,49 10,82 12,61 13,20 1 7,37 19,90 26,53
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Anhang 7

HQ-Tab für die Varianten ,,P2",

Auslegung der HRB aufT = 100a
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Anhang 7:  HQ-Tab derVariante ,,P2", Auslegung der HRB aufT=  100a

y-,Kn.    -•-.,Nr.':
_y Hld;;', :;üöä6: , H Q; ;Jri.?

Y Hd;tJtU, r   Höriri   (
;,,nQä;-o -

_;:v#Q2  -, _HQä(.  :
_r.HGtiri.c  -_ HQjtiö ( Q5.¢¢O

_
_]m3/ä]  -

•im3/sl ,.•, [m3/sI%: • {m3/SFl
1mT/SI LL

-iri3j§] :: J.,[m!/SI : ,oi f*3/s]p^
c[m?/§L :

l  ([m®/§]((

[ff!S/sl.rl, 1,02 1,14 1,22 1,32 1,48 1,60 1,70 1,73 1,92 2,08 2,49
•-,       ,-zr, 0,14 0,24 0,34 0,46 0,65 0,80 0,91 0,96 1,19 1,37 1,84

•         3 O,82 1,22 1,39 1,57 1,85 2,09 2"2:J 2,33 2,70 2,99 3,75
•      --4y 0,82 1,22 1,39 1,57 1,85 2,09 2 ,2:J 2,33 2,70 2,99 3,75
•,§, 0,97 1,54 1,95 2,40 3,06 3,53 3,93 4,06 4,81 5,43 7.04

6 0,09 0,16 0,23 0,32 0,44 O,53 0,62 0,64 0,80 0,92 1,23

T 0,09 0,16 0,23 0,32 0,44 0,53 0,62 0,64 0,80 0,92 1,23
•,    8 0,22 0,40 0,57 OJ7 1,07 1,29 1,49 1,54 1,92 2,22 2,98
-      g 1,13 1,81 2,32 2,98 3,85 4,50 5,07 5,24 6,3O 7,17 9,41

--,1¢
1,08 1,74 2,28 2,93 3,82 4,47 5,03 5,19 6,25 7,11 9,34
1,08 1 ,74 2,28 2,93 3,95 4,93 5,64 5,86 7,01 7,86 10.09

•1g: 0,18 0,33 0,44 0,58 0 ,J7 0,93 1,06 1,11 1,35 1,55 2,06
•Jla 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

14 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
•      15. 0,04 0,07 0,09 0,12 0,17 0,21 0,24 0,25 0,32 0,37 0,51
•,1S 0,13 0,24 0,34 0,45 0,62 0,76 0,87 0,91 1,13 1,31 1J7

17 0,13 0,15 0,15 0,15 0,15 0,15 0,15 0,15 0,31 O,60 1,31

_     18' O,23 0,33 0,41 O,50 0,63 0,73 0,82 0,85 1,02 1,16 2,21
•19 1,25 1,36 1,49 1,58 1,71 1,81 1,90 1,93 2,10 2,24 3,00

'J,  ,    J,2O'u
1,34 1,51 1 ,J7 1,96 2,25 2,47 2,66 2.,J 3 3,11 3,42 4,19

-J,,C21, 1,17 1,51 1,87 2,19 2,58 2,82 3,01 3,07 3,40 3,65 4 ,2:J
•    :;22 0,07 0,12 0,17 0,23 0,33 0,41 0,47 0,49 0,62 0,73 0,99
t;,j,£3 0,05 0,05 0,O5 0,05 0,05 0,05 0,05 0,05 0,05 0,05 0,20
J,,d24 0,07 0,13 0,19 0,25 0,35 0,43 0,49 0,51 0,63 0,73 0,99

--   ,:-25: 0,08 0,14 0,19 0,24 0,32 0,37 0,41 0,42 0,50 0,57 0,74
-       26

0,19 0,33 0.45 0,58 0 ,J7 0,93 1,06 1,11 1,36 1,56 2,06
cr   ,     J¥#,

0,19 0,33 0,45 0,58 0 ,J7 0,93 1,06 1,11 1,36 1,56 2,06
s'J28 0,00 O,OO 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,OO 0,00 O,00 0,00
:,,,-,  2S 3,75 4,17 4,53 4,86 5,24 5,49 5,67 5,73 6,06 6,32 6,94

•  Jö¢, 6,28 7,54 8,62 9,68 11,07 12,08 13,05 13,36 14,85 1 5,77 18,16
-^+  ':.'3t 7,36 8,62 9,69 10,75 12,14 13,15 14,13 14,44 15,93 16,84 1 9,24

•       £2f
8,47 10,65 12,15 13,46 1 5,22 16,56 17,60 17,93 1 9,69 20,60 2:2_J7

: äa'( 8,47 1 0,58 12,00 1 3,46 1 5,24 16,59 17,62 17,93 1 9,64 20,52 22,62
-  :y34 6,29 8,94 10,21 11,40 13,15 14,34 15,15 15,41 16,83 17,89 20,27

--(.J   *5 6,26 9,00 10,35 11,56 13,35 14,68 15,57 15,85 1 7,39 1 8,54 21,12

.y-      b6 6,32 9,17 1O,75 12,20 13,85 15,06 15,99 16,27 1 8,60 20,20 23,04
J     &lr

0,19 O,33 0,47 0,64 0,88 1,07 1,22 1,28 1,55 1,79 2,40
-    38 5,15 7,46 9,09 10,54 12,40 1 3,80 14,88 15,18 18,31 20,21 23,49
--   39, 0,29 0.49 0,67 0,88 1,15 1,37 1,55 1,60 1,93 2,20 2,92

40- 0,68 1,04 1,42 1,87 2,48 2_ ,Sri 3,35 3,45 4,19 4,81 6,43
:,      41_ 7,84 1 O,63 12,76 14,90 1l ,m 19,92 21,62 22,08 25,01 27,28 32,54
-    42 0,16 O,27 0,38 0,53 O ,J2_ 0,87 1,00 1,O3 1,26 1,46 1,94
•:,     43( 6,07 8,27 9,98 11,71 14,07 15,86 +J ,2:J 17.65 20,11 22,02 26,51

•r_    (44 6,31 8,66 10,52 12.41 1 5,04 17,06 1 8,69 19,12 21,97 24,20 29,56
.   r,45 0,26 0,45 0,64 0,86 1,18 1,41 1,62 1,67 2,05 2,36 3,16
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•,Km,,   ,+(Ni,y,((   _::HQ2.
•JY,-üQg   ,J':

: -üQ;,o  : ;^.ridz; ,_ - •:,  riQ1(S-Ä  (r
-' üQi borio ;: •  üQzän( =  riQ6:äd:)1

: Hüi.idft: HQä:öbo

l.] , [m3/sJ] , iri?fs] ,.
-  Em37s]

im?f3r, y m/§r,,
46 4,90 6,78 8,25 9,75 11,83 13,47 14,77 15,14 1 7,44 19,23 23,51

TH 0,11 0,20 0,28 0,37 0,51 0,61 0,70 0,72 0,90 1,03 1,38

48 4,94 6,83 8,32 9,83 11,95 13,61 14,94 15,31 1 7,66 1 9,50 23,89
J     4gy 4,97 6,87 8,38 9,91 12,06 1 3,75 15,10 1 5,49 1 7,89 19,77 24,27

'l   ,,,J_50_
4,97 6,87 8,38 9,91 12,06 1 3,75 15,10 1 5,49 17,89 19,77 24,27

•.,l,5I 0,16 0,28 0,40 0,55 0,73 0,89 1,01 1,06 1,30 1,49 1,99
y   :y   ,sz

5,02 6,95 8,49 10,05 12,25 1 3,99 1 5,37 1 5,77 18,25 20,19 24,88
-  -§3

3,13 4,28 5,24 6,24 7  ,f;R_ 8,71 9,59 9,82 11,40 12,63 15,70

l   l54 0,60 0,72 0,82 0,92 1,07 1,19 1,29 1,32 1,48 1,61 1,91

55 0,71 0,98 1,23 1,49 1,91 2,22 2,47 2,54 2,99 3,33 4,20
•    §6 4,07 5,12 6,11 7,11 8,49 9,52 10,31 10,56 11,97 13,06 15,58

•_,   ,57 4,67 6,10 7,34 8,59 10,37 11,71 12,75 13,07 14,94 16,36 19,76

58 1,88 2,05 2,16 2,29 2,48 2,65 3,28 3,73 6,36 8,28 12,35
•,äS 0,14 0,24 0,33 0,45 0,62 0,75 0,87 0,90 1,11 1,28 1,72

60,- 0,14 0,24 0,33 0,45 0,62 0,75 0,87 0,90 1,11 1,28 1,72
-  r$1,` 0,44 0,73 1,03 1,41 1,93 2,33 2,69 2,J7 3,43 3,94 5,32
; _ä2 0,34 0,56 0,76 0,83 0,89 0,92 0,96 0,97 1 ,06 1,13 2,23

•'   (,63 O,34 0,56 0,76 0,84 0,89 0,93 0,99 1,00 1,09 1,16 2,29
-:ö4c 2,10 2,53 2,90 3,12 3,34 3,55 4,19 4,64 7,30 9,23 13,35

y     r65 2,15 2,58 2,95 3,17 3,40 3,60 4,24 4,69 7,35 9,29 1 3,40

6'6J 0,12 0,22 0,32 0,44 0,59 0,72 0,82 0,86 1,05 1,21 1,63
J$7 0,07 O,13 0,18 0,22 0,28 0,33 0,37 0,38 0,45 0,50 1,22

_,      68,
2,20 2,70 3,13 3,39 3,67 3,90 4,58 5,04 7 ,J5 9,73 13,93

-{     69 2,20 2,70 3,13 3,39 3,72 4,01 4,58 5,04 7 ,J5 9,73 13,93

70 4,47 5,28 5,82 6,26 6,Jl 7,14 7,46 7,81 10,58 12,61 16,94

:-,(-    7l 3,53 4,42 5,22 5,81 6,64 7,14 7,5O l ,5J 8,17 8,65 11,33

T2 4.39 5,14 5,56 5,99 6,46 6,89 9,44 9,78 11,91 13,32 16,95
-:y,   73 6,35 7 ,SJ 7,94 8,50 9,10 9,66 12,27 12,62 14,96 17,96 24,37

-  ,:lc   74- 6,37 7,40 7,98 8,55 9,15 9,76 12,37 12,72 15,12 18,15 24,59

.;,,  ,7§ 6,37 7,40 7,98 8,55 9,15 9,76 12,37 12,72 15,12 18,15 24,59
76r- 0,15 O ,2:J 0,38 0,51 0,69 0,84 0,97 1,OO 1,24 1,43 1,92

yc   ::77 6,40 7,43 8,04 8,61 9,21 9,91 12,46
-   12,83

15,37 1 8,47 24,88
-++  I8

6,40 7,43 8,15 8,79 9,45 10,05 1 2,46 12,83 15,58 18,79 24,88
l    7g 6,40 7,43 8,15 8,79 9,45 10,05 1 2,46 12,83 15,58 18,79 24,88

.80` 6,47 7 ,5fl 8,33 9,01 9,75 10,36 12,70 13,09 16,04 19,35 25,51
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Anhang 8

HQ-Tab für die Varianten ,,P2",

Auslegung der HRB aufT = 100a, Klima
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BERATENDE      INGENIEURE

Anhang 8:  HQ-Tab derVariante ,,P2", Auslegung der HRB aufT= 100a,  Klima

y   KI1.,,-`,Nr,-i:;
LHQ;;  : •, üü5.,;:_fHdy" : c)i •_,:.Hüa; ::,;

• :Hälöi::=
üütri*. :,yyHääoa ,,

•c,  Lld6>6a ,,
Hö;.;ori üög.oa¢

- ( m?/sL_ JmyS1 .: Iri?fSF : [ri3/s] ¥m?/SLJ • ,[mSy/ä] l :  Eri¥/sL -  [m?f§l
J lri?/§]  ,y

[mS/§I ,
----t 1,02 1,14 1,22 1,32 1,48 1,60 1,70 1,73 1,92 2,08 2,49

2 0,14 0,24 0,34 0,46 0,65 0,80 0,91 O,96 1,19 1,37 1,84

3 0,82 1,22 1 ,39 1,57 1,85 2,09 2 ,2:J 2,33 2,JO 2,99 3,75
c        4o 0,82 1,22 1,39 1,57 1,85 2,O9 2.2:J 2,33 2,70 2,99 3,75
:.5: 0,97 1,54 1,95 2,40 3,06 3,53 3,93 4,06 4,81 5,43 7,04
y,_6

0,09 0,16 0,23 0,32 0,44 0,53 0,62 0,64 0,80 0,92 1,23
•T( 0,09 0,16 0,23 0,32 0,44 0,53 0,62 0,64 0,80 0,92 1,23

•,       8' 0,22 0,40 0,57 0.Jl 1,07 1,29 1,49 1,54 1,92 2,22 2,98
--     yy`±,9 1,13 1,81 2,32 2,98 3,85 4,50 5,07 5,24 6,30 7,17 9,41

:1Q 1,08 1,74 2,28 2,93 3,82 4,47 5,03 5,19 6,25 7,11 9,34
1,08 1 ,74 2,28 2,93 3,95 4,93 5,64 5,86 7,01 7,86 10,09

v     _,-,1±y 0,18 0,33 0,44 0,58 0 ,Jl 0,93 1,06 1,11 1,35 1,55 2,06
•,-y      1S,J 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
14 0,00 0,OO 0,00 0,00 0,00 0,OO 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

-',,    +5, 0,04 0,07 0,09 0,12 0,17 0,21 0,24 0,25 0,32 0,37 0,51
-16 0,13 0,24 0,34 0,45 0,62 0,76 0,87 0,91 1,13 1,31 1 ,J7

0,13 0,15 0,15 0,15 0,15 0,15 0,15 0,15 0,31 0,60 1,31
•_18 O,23 0,33 0,41 0,50 0,63 0,73 O,82 O,85 1 ,O2 1,16 2,21
-y   19, 1,25 1,36 1,49 1,58 1,71 1,81 1,90 1,93 2,10 2,24 3,00

-.  -'2ö 1,34 1,51 1Jl 1,96 2,25 2.47 2,66 2,73 3,11 3,42 4,19
•-`,  2+ 1,17 1,51 1,87 2,19 2,58 2,82 3,01 3 ,ffn 3,40 3,65 4 ,2:J

!y 22. 0,07 0,12 0,17 0,23 0,33 0,41 0,47 O,49 0,62 0,73 O,99
y-    y2S. 0,05 0,05 0,05 0,05 0,O5 0,05 0,05 0,05 0,05 O,05 0,20
_-24.

0,07 0,13 0,19 0,25 0,35 0,43 0,49 0,51 0,63 0,73 0,99
-y,  -z5 0,08 0,14 0,19 0,24 0,32 0,37 0,41 0,42 0,50 0,57 0,74

26 0,19 0,33 0,45 0,58 0.J7 0,93 1,06 1,11 1,36 1,56 2,06
zJ 0,19 0,33 0,45 0,58 O.J7 0,93 1,06 1,11 1,36 1,56 2,06
(;^     ^28} 0,00 0.00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

•   29, 3,75 4,17 4,53 4,86 5,24 5,49 5,67 5,73 6,06 6,32 6,94
•8a 6,28 7,54 8,62 9,68 11,07 12,08 13,05 13,36 14,85 15,77 18,16

31 7,36 8,62 9,69 10,75 12,14 13,15 14,13 14,44 15,93 1 6,84 19,24
•(    32 8,47 10,65 12,15 13,46 1 5,22 16,56 17,60 17,93 1 9,69 20,60 2:2 J7

33 8,47 10,58 12,OO 1 3,46 1 5,24 1 6,59 17,62 17,93 1 9,64 20,52 22,62
-r,34 6,29 8,94 10,21 11,40 13,15 14,34 15,15 15,41 16,83 1 7,89 2!ß ,2:J

o,l  35 6,26 9,00 10,35 11,56 13,35 14,68 15,57 15,85 17,39 18,54 21,12
•  ,  -.y36, 6,32 9,17 10,75 12,20 13,85 15,06 15,99 16,27 1 8,60 20,20 23,04
rrj *7

0,19 0,33 0,47 0,64 0,88 1,07 1,22 1,28 1,55 1,79 2,40
•38 5,15 7,46 9,09 10,54 1 2,40 13,80 14,88 15,18 18,31 20,21 23,49
^$9

0,29 0,49 0,67 0,88 1,15 1,37 1,55 1,60 1,93 2,20 2,92

4¢ 0,68 1,04 1 ,42 1,87 2,48 2. Sri 3,35 3,45 4,19 4,81 6,43
;c   ,-,'41  ; 7,84 10,63 12,76 14,9O 17 J7 19,92 21,62 22,08 25,01 27,28 32,54

_    1Ll42 0,16 0,27 0,38 0,53 O,72 0,87 1,00 1,03 1,26 1,46 1,94
_L ;-43

6,07 8,27 9,98 11,71 14,07 15,86 TJ.2:J 17,65 20,11 22,02 26,51

44 6,31 8,66 10,52 12,41 1 5,04 17,06 1 8,69 19,12 21,97 24,20 29,56

4§ 0,26 0,45 0,64 0,86 1,18 1,41 1.62 1,67 2,05 2,36 3,16
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Krt..(Nr'^(
•:,riQä    5

:  HQ§(
y, üä.oL;y (  HQ:;

\    (H)Q;o:( •:  Hä1:a,:,:: üai;ok-, ^ ^riQäm c Häj;t `, •_ HQ1,OOa
-HQ5,Joao

y   t.F im?/sl r
•üriS/sF: •1m?t§I. .Iri,a/s] c( im?/sl Q)y Jü9yfS] ,

_-o          46 4,90 6,78 8,25 9,75 11,83 1 3,47 14,77 15,14 1 7,44 19,23 23,51

#d. O,11 0,20 0,28 0,37 O,51 O,61 0.70 0,72 0,90 1,03 1,38
^'   48) 4,94 6,83 8,32 9,83 11,95 13,61 14,94 15,31 17,66 1 9,50 23,89

49, 4,97 6,87 8,38 9,91 12,06 13,75 15,10 15,49 1 7,89 19,77 24,27
'^     50 4,97 6,87 8,36 9,91 12,06 13,75 15,10 1 5,49 1 7,89 19,77 2A 2:J

Ll§1 , 0,16 0,28 0,40 0,55 0,73 0,89 1,O1 1,06 1,30 1 ,49 1,99
•_   §2: 5,02 6,95 8,49 10,05 12,25 13,99 15,37 15,77 18,25 20,19 24,88
s_y 5&, 3,13 4,28 5,24 6,24 7 ,ß;2_ 8,71 9,59 9,82 11,40 12,63 1 5,70

-,  -54 0,60 0,72 0,82 0,92 1,O7 1,19 1,29 1,32 1 ,48 1,61 1,91

55 0,71 0,98 1,23 1,49 1,91 2,22 2,4J 2,54 2,99 3,33 4,20
lx      -gG

4,07 5,12 6,11 7,11 8,49 9,52 1O,31 10,56 11,97 13,O6 15,58

.     ,&R,, 4,67 6,10 7,34 8,59 10,37 11,71 12,75 13,07 14,94 16,36 19,76
-   L-58 1,88 2,05 2,16 2,29 2,48 2,65 3,28 3,73 6,36 8,28 12,35

c'c  §g 0,14 0,24 0,33 0,45 0,62 0,75 0,87 0,90 1,11 1,28 1,72
•:    -  r60-r' O,14 0,24 0,33 0,45 0,62 0,75 0,87 0,90 1,11 1,28 1,72
'   _,6i

0,44 0,73 1,03 1,41 1 ,93 2,33 2,69 2_,J 7 3,43 3,94 5,32
'ty  y  -62y 0,34 0,56 0,76 0,83 0,89 0,92 0,96 0,97 1,06 1,13 2,23
::  6ä: 0,34 O,56 0,76 0,84 0,89 0,93 0,99 1,00 1,09 1,16 2,29
:     r64 2,10 2,53 2,90 3,12 3,34 3,55 4,19 4,64 7,30 9,23 13,35

65 2,15 2,58 2,95 3,17 3,40 3,60 4,24 4,69 7,35 9,29 1 3,40
•, 6äJ

0,12 0,22 0,32 0,44 0,59 0,72 0,82 0,86 1,05 1,21 1,63
• 6fi_ 0,07 0,13 0,18 0,22 0,28 O,33 O,37 0,38 0,45 0,50 1,22

c68 2,20 2,70 3,13 3,39 3,67 3,90 4,58 5,04 7J5 9,73 13,93
''6g

2,20 2,70 3,13 3,39 3,72 4,01 4,58 5,O4 7 ,J5 9,73 13.93
~.;=,  1O5 4,47 5,28 5,82 6,26 6 ,J7 7,14 7,46 7,81 10,58 12,61 1 6,94
---   J1 3,53 4,42 5,22 5,81 6,64 7,14 7,50 7 ,5ri 8,17 8,65 11,33
/'(J   32 4,70 5,63 6,19 6,67 7.2:J 7 ,SRJ 8,01 8,42 11,97 1 3,47 17,13

_(:,     r,73 6,76 8,12 8,88 9,55 10,31 10,85 11,29 11,71 15,39 16,97 24,05
' ,',,74 6,78 8,15 8,91 9,60 10,37 10,91 11,41 11,78 15,52 17,14 24,27

<(l'      l5(
6,78 8,15 8,91 9,60 10,37 10,91 11,41 11,78 15,52 17,14 24,27

/_c   J6L
0,15 O ,2:J 0,38 0,51 0,69 0,84 0,97 1,00 1,24 1,43 1,92

lT 6,81 8,20 8,95 9,67 10,44 10,98 11,59 11,83 15,68 17,43 24,54
l8. 6,81 8,20 9,O1 9,79 10,65 11,22 11,75 11,88 15,68 TJ ,R;J 24,63
•l,,l..7g 6,81 8,20 9,01 9,79 10,65 11,22 11,75 11,88 15,68 17,67 24,63

Jy,O,-   o     SOy 6,87 8,29 9,19 10,01 10,95 11,58 12,12 12,25 16,04 18,21 25,39
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Anhang 9

HQ-Tab für die Varianten ,,P3",

Auslegung der HRB aufT = 50a
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Anhang 9:  HQ-Tab derVariante,,P3", Auslegungder HRB aufT= 50a

•-Kn., :•J,Nr.or:
-:rtQ2,    c : Hü§;,- •,Halo; r

jü.ü2üy ;
yH¢i:ä- : .. riö1bäkJ ; '(.üdi6ror ,

LüQi:noo; ; Höslooä- :

J+' •m%]  c (: [m?/s]
finSfiSr , -- tm?r§] , ImS/sl , lm3JS] ,:,;, Iriaj§] tm:/s]  J iri?/s]. : [mS/sl

++l 1,02 1,14 1,22 1,32 1 ,48 1,60 1,70 1,73 1,92 2,08 2,49
-,     :2, 0,14 0,24 0,34 0,46 0,65 0.80 0,91 0,96 1,19 1,37 1,84
•    +3,- 0,82 1,22 1,39 1,57 1,85 2,09 2 ,2:J 2,33 2,70 2,99 3,75
•,    ,,4 0,82 1,22 1,39 1,57 1,85 2,09 2 ,2:J 2,33 2,70 2,99 3,75

^:§- 0,97 1,54 1 ,95 2,40 3,06 3,53 3,93 4,06 4,81 5,43 7,04
.)Ss 0,09 0,16 0,23 0,32 0,44 0,53 O,62 0,64 0,80 0,92 1,23

J      7,_ 0,09 0,16 0,23 0,32 0,44 0,53 0,62 0,64 0,80 0,92 1,23
-8 0,22 0,40 0,57 0 ,J7 1,07 1,29 1 ,49 1,54 1,92 2,22 2,98

:       ,9 1.13 1,81 2,32 2,98 3,85 4,50 5,07 5,24 6,30 7.+J 9,41

y.     .,10 0,95 1,14 1,23 1,31 1,41 1,47 1,54 1,63 3,22 4,52 7,40
-_,J      1,*-

0,95 1,24 1,51 1,76 1,91 2,02 2,08 2,O9 3,22 4,52 7,40
J: ,,12

0,18 0,33 0,44 0,58 0 ,J7 0,93 1 ,06 1,11 1,35 1,55 2,06
--       1a: 0,00 0,00 0,OO O,00 0,00 O,00 O,00 0,OO 0.00 0,00 0,00
-.:14_

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
:r,.15 0,04 0,07 0,09 0,12 0,17 0,21 0,24 0,25 0,32 0,37 0,51

1G: 0,13 0,24 0,34 0,45 0,62 0,76 0,87 0,91 1,13 1,31 1Jl
-,c     4?_ 0,13 0,15 0,15 0,15 0,15 0,15 0,15 0,15 0,31 0,60 1,31

•       18- 0,23 0,33 0,41 O,50 0,63 0,73 0,82 0,85 1,02 1,16 2,21
;.,i ' lö 1,25 1,36 1,49 1,58 1,71 1,81 1,90 1,93 2,10 2,24 3,00
•  'y.£®( 1,34 1,51 1 ,Jl 1,96 2,25 2,47 2,66 2,73 3,11 3,42 4,19

•-.    ,-'21 1,17 1,51 1,87 2,19 2,58 2,82 3,01 3,07 3,40 3,65 4 ,2:J
22r O,07 0,12 0,17 0,23 0,33 0,41 0,47 0,49 0,62 0,73 0,99

•       23 0,05 0,05 0,O5 0,05 0,05 0,05 0,05 0,05 0,05 0,05 O,20
;24: 0,07 0,13 0,19 0,25 0,35 0,43 0,49 0,51 0,63 0,73 0,99

j':  ,"ur- 2ä+ 0,08 0,14 O,19 0,24 0,32 0,37 0,41 0,42 0,50 0,57 0,74
-)    ;      :)(ä6)9 0,19 0,33 0,45 0,58 0 ,J7 0,93 1,06 1,11 1,36 1,56 2,06

0,19 0,33 0,45 0,58 0 ,J7 0,93 1,06 1,11 1,36 1,56 2,06
•  --r  :`2S 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,OO 0,00 0,00 0,00
•'     29 3,75 4,17 4,53 4,86 5,24 5,49 5,67 5,73 6,06 6,32 6,94
•,      3O- 6,28 7,48 8,53 9,55 10,89 11,85 12,75 13,05 14,49 15,36 16,47
•;     äI 7,36 8,56 9,61 10,63 11,96 12,93 13,83 14,13 15,57 1 6,44 17,54

--,r    ä2, 8,44 10,65 12,15 1 3,45 15,16 16,33 17,35 17,66 19,33 20,20 21,31

_.,  ,'y,33 8,45 10,53 11,92 13,46 15,17 16,38 17,39 17,68 19,30 20,13 21,25

j,   -,y,34- 6.2J 8,92 1O,18 11,36 13,07 14,23 15,04 15,25 16,63 17,66 19,92
•,._    y,_35 6,24 8,97 10,32 11,52 13,27 14,57 1 5,44 15,71 17,20 18,33 20,79

.r(-   (,-8G 6,30 9,14 10,72 12,17 13,78 14,97 15,88 16,18 1 8,46 20,03 2:2J 2
•(+ :37,^ 0,19 0,33 0,47 0,64 0,88 1,07 1,22 1,28 1,55 1,79 2,40
_,: 'ß8 5,14 7,43 9,03 10,47 12,31 13,64 14,67 14,96 18,19 20,02 23,10
'-:,39 0,29 0,49 0,67 0,88 1,15 1,37 1,55 1,60 1,93 2,20 2,92
lr, 'ao 0,68 1,04 1,42 1,87 2,48 2 ,flrl 3,35 3,45 4,19 4,81 6,43

J-,,  (41J,
7,84 10,63 12,76 14,90 +J J7 19,92 21,62 22,08 25,01 27,28 32,54

42 0,16 0,27 0,38 0,53 0,72 0,87 1 ,00 1,03 1,26 1,46 1,94
''     43

6,07 8,27 9,98 11,71 14,07 15,86 TJ ,2:J 17,65 20,11 22,02 26,51

J,44 6,31 8,66 1 0,52 12,41 1 5,04 17,06 1 8,69 19,12 21 ,97 24,20 29,56
u.      45: 0,26 0,45 0,64 0,86 1,18 1,41 1 ,62 1,67 2,05 2,36 3,16
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Kn.f,•Nr.))
üQ2-; ( :_` üd;bL Hlüri , ; ri,Qiäo;.

•   HQ20a<  - -üäiY.rii r
HQJko" ,:rHQ§    , u ,HQsö,:,r

:  (HQldQ yc
lLlasüS.(; J

-
' th1?Srl. •. [ml/äL.

[mJSJ, ,J. J.2  (me/S].o: • [rii?/.sl., (Im3/S] ,
[rit?Jrs;.:;.

.\     4Ä( 4,90 6,78 8,25 9,75 11,83 13,47 14,77 15,14 1 7,44 19,23 23,51'   -Ü
O,11 0,20 0,28 0,37 0,51 0,61 0,70 0,72 0,9O 1,03 1,38

yJ--    48- 4,94 6,83 8,32 9,83 11,95 13,61 14,94 15,31 1 7,66 19,50 23,89
`(^^t4g?

4,97 6,87 8,38 9,91 12,06 1 3,75 15,10 1 5,49 17,89 19,77 24,27
qL  5Ö 4,97 6,87 8,38 9,91 12,06 1 3,75 15.10 1 5,49 17,89 19,77 24,27

:`   a:-5*'' 0,16 0,28 0,40 0,55 0,73 0,89 1,01 1,O6 1,30 1,49 1,99
-,'  52, 5,02 6,95 8,49 1O,05 12,25 1 3,99 1 5,37 1 5,77 18,25 20,19 24,88

L',1 §,3' 3,13 4,28 5.24 6,24 7 ,Sß_ 8,71 9,59 9,82 11,40 12,63 15,70
+-      54 0,60 0,72 0,82 0,92 1,O7 1,19 1,29 1,32 1,48 1,61 1,91
`:.55

0,71 0,98 1,23 1,49 1,91 2,22 2,47 2,54 2,99 3,33 4,20
•  ,  =:-§6 4,07 5,12 6,11 7.11 8,49 9,52 10,31 10,56 11,97 13,O6 1 5,58

•-,    gk 4,67 6,10 7,34 8,59 10,37 11,71 12,75 1 3,07 14,94 16,36 19,76
•  ,?,    -_-J58 1,88 2,05 2,16 2,29 2,48 2,65 3,28 3,73 6,36 8,28 12,35
:  ,.-'£g 0,14 0,24 0,33 0,45 0,62 0,75 0,87 0,90 1,11 1,28 1,72

c:,J  ^,,$0 O,14 0,24 0,33 0,45 0,62 0,75 0,87 0,90 1,11 1,28 1,72
-:     y61 O,44 0,73 1,03 1,41 1,93 2,33 2,69 2,J7 3,43 3,94 5,32
-..'  JS£Y 0,34 0,56 0,76 0,83 0,89 0,92 0,96 0,97 1,06 1,13 2,23', 6ä

O,34 0,56 0,76 0,84 0,89 0,93 0,99 1,00 1,09 1,16 2,29
•,--,'  64 2,1O 2,53 2,90 3,12 3,34 3,55 4,19 4,64 7,30 9,23 1 3,35

:-,   `,65, 2,15 2,58 2,95 3,17 3,40 3,60 4,24 4,69 7,35 9,29 1 3,40
(   ,,  '6b

0,12 0,22 0,32 0,44 0,59 O,72 0,82 0,86 1,05 1,21 1,63
-'  :J  'SR

0,07 0,13 0,18 0,22 0,28 0,33 0,37 0,38 0,45 0,50 1,22
'   ,'68 2,20 2,70 3,13 3,39 3,67 3,90 4,58 5,04 7J5 9,73 1 3,93
:'(   Jbi, 2,20 2,70 3,13 3,39 3,72 4,01 4,58 5,04 7,J5 9,73 1 3,93

D    ',,7Ö 4,47 5,28 5,82 6,26 6,J7 7,14 7,46 7,81 10,58 12,61 16,94

;y'  ,Ft 3,53 4,42 5,22 5,81 6,64 7,14 7,50 l ,5ri 8,17 8,65 11,33

l2 3,94 4,49 4,87 5,18 5,66 8,15 9,72 9,92 11,59 13,14 17,13
-     73 5,63 6,38 6,89 7 ,2:J 7 f!2_ 1 0,44 12,05 12,29 15,94 18,11 24,24

•'  ,74' 5,65 6,42 6,93 7,31 8,00 10,52 12,16 12,42 16,11 18,31 24,44
y-    J5- 5,65 6,42 6,93 7,31 8,00 10,52 12,16 1 2,42 16,11 18,31 24,44
_   t6 0,15 0 ,2:J 0,38 0,51 0,69 0,84 0,97 1,00 1,24 1,43 1,92

Tl 5,68 6,46 6,97 7,36 8,12 10,60 12,29 1 2,62 16,39 18,63 24,68
7& 5,71 6,56 7,10 7,58 8,22 10,60 12,29 12,78 16,67 18,99 24,68

'   .,79
5,71 6,56 7,10 7,58 8.22 10,60 1 2,29 12,78 16,67 18,99 24,68

.S¢ 5,80 6,70 7,28 7,80 8,49 10,81 1 2,60 13,15 17,17 19,57 25,25
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Anhang 10

HQ-Tab für die Varianten ,,P3",

Auslegung der HRB aufT = 100a
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Anhang  10:   HQ-Tab derVariante ,,P3", Auslegung der HRB aufT=  100a

Krl..    -Nr.{)).y oHüi  - • ,-riül'Oi', :
•HQ2;.  :

::  riÖ5ö:,:'J l:2HQiboi( •  H,Q2ÖaT xmää!ä  tJjJ31( - Hü't.-ö3ä HQä-,ö-ßO (

[.]    ,-.-
•  [mSjgF lrri3/s] ) Iri3/§l J,=Jm9(S] , {Jmysr. ; [m6/§] :,- c,iriia/sr -, ("/s] : +m3/s] ' lmS*ü , ErhS/sr

•*: 1,02 1,14 1,22 1,32 1,48 1,60 1,70 1,73 1,92 2,08 2,49
•,:z 0,14 0,24 0,34 0,46 0,65 O,80 0,91 0,96 1,19 1,37 1,84

++(, 8 O,82 1,22 1,39 1,57 1,85 2,09 2,ZJ 2,33 2,7O 2,99 3,75
0,82 1,22 1,39 1,57 1,85 2,09 2 ,2:J 2,33 2,70 2,99 3,75
0,97 1,54 1,95 2,40 3,06 3,53 3,93 4,06 4,81 5,43 7,04

6 0,09 0,16 0,23 0,32 0,44 0,53 0,62 0,64 0,80 0,92 1,23
/ c,1;, 0,09 0,16 0,23 0,32 0,44 0,53 0,62 0,64 0,80 0,92 1,23
•    .    8 0,22 O,40 0,57 OJ7 1,07 1,29 1,49 1,54 1,92 2,22 2,98
:r9 1,13 1,81 2,32 2,98 3,85 4,50 5 ,ffi7 5,24 6,30 7 ,+J 9,41r1¢

0,82 0,94 1,02 1,08 1,16 1,22 1,76 1,97 3,49 4,75 7,86
1t 0,87 1,14 1,42 1,58 1,70 1,78 1,83 1,97 3,49 4,75 7,86
-12- 0,18 0,33 0,44 0,58 0 ,J7 0,93 1,06 1,11 1,35 1,55 2,06

()    ,(133 0,00 0,00 0,OO 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
-,(      14`- 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,OO 0,00 0,00 0,00
3,,15- 0,04 0,07 0,09 0,12 0,17 0,21 0,24 0,25 0,32 0,37 O,51

-',-(-  16 0,13 0,24 0,34 0,45 0,62 0,76 0,87 0,91 1,13 1,31 1 ,Jl
1,?, O,13 0,15 0,15 0,15 0,15 0,15 O,15 0,15 0,31 O,60 1,31

18 0,23 0,33 0,41 0,50 0,63 0,73 0,82 0,85 1,O2 1,16 2,21
1,25 1,36 1,49 1,58 1,71 1,81 1,90 1,93 2,10 2,24 3,00

•   ^2ö 1,34 1,51 1J7 1,96 2,25 2,47 2,66 2,73 3,11 3,42 4,19

l,     21 1,17 1,51 1,87 2,19 2,58 2,82 3,01 3 ,ffl 3,40 3,65 4.2:J
J  (22: 0,07 0,12 0,17 0,23 0,33 0,41 0,47 0,49 0,62 0,73 0,99

(     23 0,05 0,05 0,05 0,05 0,O5 0,05 0,05 0,05 0,O5 0,05 0,20
l24 0,07 0,13 0,19 0,25 0,35 0,43 0,49 0,51 0,63 0,73 O,99
•-25, 0,08 0,14 0,19 0,24 O,32 0,37 0,41 0,42 0,50 0,57 0,74

^j26l 0,19 0,33 0,45 0,58 0 ,J7 0,93 1,06 1,11 1,36 1,56 2,06
• 2:k 0,19 0,33 0,45 0,58 0 ,J7 0,93 1,06 1,11 1,36 1,56 2,06

•    28' 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
.29 3,75 4,17 4,53 4,86 5,24 5,49 5,67 5,73 6,06 6,32 6,94
y30

6,28 7,48 8,53 9,55 10,88 11,84 12,73 13,03 14,46 15,32 16,30

+       3t 7,36 8,56 9,60 10,62 11,95 12,91 13,81 14,11 1 5,54 16,40 1 7,38

32, 8,44 10,65 12,15 13,45 15,16 1 6,32 17,33 17,65 1 9,30 20,16 21,14

:y:33J 8,45 1 0,53 11.91 13,46 15,17 16,37 17,37 17,67 19,27 20,10 21,09
•34 6 ,2:J 8,92 10,18 11,36 1 3,07 14,23 1 5,04 15,24 16,61 1 7,64 19,89

:,:   r35; 6,24 8,97 1O,32 11,51 1 3,26 14,56 15,43 15,7O 17,19 18,32 2ß ,J7
36 6,30 9,14 10,71 12,16 1 3,78 14,97 15,87 16,18 1 8,45 20,02 22,69

J:,#R, 0,19 0,33 0,47 0,64 0,88 1,07 1,22 1,28 1,55 1,79 2,40
--     ,,,_38, 5,14 7,43 9,03 10,47 12,31 1 3,63 14,66 14,95 18,19 20,00 23,08
-,,-,  ¥  39

0,29 0,49 0,67 0,88 1,15 1,37 1,55 1,60 1,93 2,20 2,92
_    c,,4o 0,68 1,04 1,42 1,87 2,48 2 ffn 3,35 3,45 4,19 4,81 6,43

':,:'41'J
7,84 10,63 12,76 14,90 17 ,JT 1 9,92 21 ,62 22,08 25,01 27,28 32,54

r,42
O,16 O ,2:J 0,38 0,53 0,72 0.87 1,00 1,03 1,26 1,46 1,94

-;r,43 6,07 8,27 9,98 11,71 14,07 1 5,86 TJ ,ZJ 17,65 20,11 22,02 26,51
•;,   44- 6,31 8,66 1 0,52 12,41 1 5,04 17,06 1 8,69 19,12 21,97 24,20 29,56
)^     ,451 0,26 0,45 0,64 0,86 1,18 1,41 1,62 1,67 2,05 2,36 3,16
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Kn` +•Nr. ( \-riQä    -
J(JHd;r-

((    HQ1ätf)
•o  ,HQä;'  ,u ' J,ÜQä;`,:  :

ricit;t' ,•j HQlaOi
.3  HQ2;d  + JiQäod, J

Ä H di;üo
HQä'¢:äo ,

_W Irri4y§r : [mys] •.Im3/S] -/ 1', (m *JSl, ,: tJü¢ß1 < tri?fsr)r) Im3/s] :
/ Jft!?/s]

_im9/§] 1rh?)3) ,,oTm3/sl ,

+  16l 4,90 6,78 8,25 9,75 11,83 1 3,47 14,77 15,14 1 7,44 19,23 23,51
-     ,#d 0,11 O,20 0,28 0,37 0,51 0,61 0,70 0,72 0,9O 1,03 1,38

48: 4,94 6,83 8,32 9,83 11,95 13,61 14,94 15,31 1 7,66 19,50 23,89
c~,;,4g 4,97 6,87 8,38 9,91 12,06 1 3,75 15,10 1 5,49 1 7,89 19,77 24,27
•',,(;     5¢- 4,97 6,87 8,38 9,91 12.06 1 3,75 15,10 1 5,49 1 7,89 19,77 24,27

•.  Lo51 0,16 0,28 0,40 0,55 0,73 0,89 1,01 1,06 1,30 1,49 1,99
-      ,52y 5,02 6,95 8,49 10,05 12,25 13,99 15,37 15,77 18,25 20,19 24,88

-§3
3,13 4,28 5,24 6,24 7 ,Sß. 8,71 9,59 9,82 11,40 12,63 15,70

54 0,60 0,72 0,82 0,92 1,07 1,19 1,29 1,32 1,48 1,61 1,91

(r     :55 0,71 0,98 1,23 1,49 1,91 2,22 2,47 2.54 2,99 3,33 4,20
•    ,§6 4,07 5,12 6,11 7,11 8,49 9,52 1O,31 1 0,56 11,97 13,06 1 5,58

r       gdJ 4,67 6,10 7,34 8,59 10,37 11,71 12,75 13,07 14,94 16,36 19,76
•_-,;       58J, 1,88 2,05 2,16 2,29 2,48 2,65 3,28 3,73 6,36 8,28 12,35
•   1   ,,y59 0,14 0,24 0,33 0,45 0,62 0,75 0,87 0,90 1,11 1,28 1,72
•,    6O 0,14 O,24 0.33 0,45 0,62 0,75 0.87 0,90 1,11 1,28 1,72

61. 0,44 0,73 1,03 1,41 1,93 2,33 2,69 2J7 3,43 3,94 5,32
J    -_62- 0,34 0,56 0,76 0,83 0,89 0,92 0,96 0,97 1,06 1,13 2,23
•        63 0,34 0,56 0,76 0,84 0,89 0,93 0,99 1,00 1,09 1,16 2,29

yl     -64
2,10 2,53 2,90 3,12 3,34 3,55 4,19 4,64 7,30 9,23 13,35

•-65 2,15 2,58 2,95 3,17 3,40 3,60 4,24 4,69 7,35 9,29 13,40
'     ,o86

0,12 0,22 0,32 0,44 0,59 OJ2 0,82 0,86 1,05 1,21 1,63
r    ':€R

0,07 0,13 0,18 0,22 0,28 0,33 0,37 0,38 0,45 0,50 1,22
-I   -y_$8

2,20 2,70 3,13 3,39 3,67 3,90 4,58 5,04 lJ5 9,73 13,93
•--  69 2,20 2,70 3,13 3,39 3,72 4,01 4,58 5,04 l ,J5 9,73 13,93

•_      ?o: 4,47 5,28 5,82 6,26 6,J7 7,14 7,46 7,81 10,58 12,61 1 6,94

yJ1 3,53 4,42 5,22 5,81 6,64 7,14 7,50 7 ,5ri 8,17 8,65 11,33
; rJ2: 4,39 5,14 5,56 5,99 6,46 6,89 9,44 9,78 11,91 1 3,32 16,95
'l   7S. 6,27 l ,2:J 7,85 8,40 8,98 9,54 12,12 1 2,47 14,68 17,45 23,56
t4, 6,30 7,30 7,90 8,45 9,03 9,64 12,22 12,57 14,83 17,64 23,82
J     l5, 6,30 7,30 7,90 8,45 9,03 9,64 12,22 12,57 14,83 1 7,64 23,82

l6 O,15 O ,2:J 0,38 0,51 0,69 0,84 0,97 1,00 1 ,24 1,43 1,92

Tl 6,33 7,34 7,95 8,50 9,09 9,79 12,31 12,67 15,03 17,95 24,26
•       ----_Z& 6,33 7,34 8,06 8,68 9,34 9,93 12,31 12,67 1 5,24 18,27 24,67

79 6,33 7,34 8,06 8,68 9,34 9,93 12,31 12,67 1 5,24 1 8,27 24,67
•    _8o 6,40 7,48 8,24 8,90 9,63 10,24 12,55 12,94 15,69 18,84 25,44
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Anhang 11

HQ-Tab für die Varianten ,,P3",

Auslegung der HRB aufT = 100a, Klima
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Anhang 11:   HQ-Tab derVariante "P3",Auslegung der HRB aufT=  100a,  Klima

Y     kttY+'Y"(_)"fll

iHQ5     J,,J_l-
•,,f] Qm" Ä, cH ft..ooa ,

J liQä.oooJ :"Q2- ,, :r #$2¢-
! qQSo)  ^r){

. Hüidri: - -,-  HQsta -

+Ll *riÜJ§r m¥SE ,c
•tri3/§] t: (  [ht®/§] :; Jl l[m?/§j -

Jm9/s]., •,IriS;s] ,:, lhc3/s].,,(m3j§] -, bm®/s] _
;_.1, 1,02 1,14 1,22 1,32 1,48 1,60 1,70 1,73 1,92 2,08 2,49

O,14 0,24 0,34 0,46 0,65 0,80 0,91 0,96 1,19 1,37 1,84
0,82 1,22 1,39 1,57 1,85 2,09 2,ZJ 2,33 2,70 2,99 3,75
0,82 1,22 1,39 1,57 1,85 2,09 2 ,2:J 2,33 2,70 2,99 3,75

(,     5
0,97 1,54 1,95 2,40 3,06 3,53 3,93 4,06 4,81 5,43 7,04

r6, 0,09 0,16 0,23 0,32 0,44 0,53 0,62 0,64 0,80 0,92 1,23

T 0,09 0,16 0,23 0,32 O,44 0,53 0,62 0,64 O,80 0,92 1,23
Jl,-8 0,22 O,40 0,57 0.J7 1,07 1,29 1,49 1 ,54 1,92 2,22 2,98
",,1. 9o 1,13 1,81 2,32 2,98 3,85 4,50 5,07 5,24 6,30 7 ,+J 9,41

0,95 1,14 1,23 1,31 1,41 1,47 1,54 1,63 3,22 4,52 7,40
-,.-.1i:

0,95 1,24 1,51 1,76 1,91 2,02 2,08 2,09 3,22 4,52 7,40
•;l:     i2L 0,18 0,33 0,44 0,58 O ,Jl 0,93 1,06 1,11 1,35 1,55 2,06

•     13 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,OO 0,00 0,00 0,OO 0,00
•y,14 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
r- l15, 0,04 0,07 0,09 0,12 0,17 O,21 0,24 0,25 0,32 0,37 0,51

r1ö
0,13 0,24 0,34 0,45 0,62 0,76 0,87 0,91 1,13 1,31 1 ,J7

17, 0,13 0,15 0,15 0,15 0,15 0,15 0,15 0,15 0,31 0,60 1.31

18, O,23 0,33 0,41 0,50 0,63 0,73 0,82 0,85 1,02 1,16 2,21
Ä 19. 1,25 1,36 1,49 1,58 1,71 1,81 1,90 1,93 2,10 2,24 3,00

-     J-2O 1,34 1,51 1 ,J7 1,96 2,25 2,4:J 2,66 2,73 3,11 3,42 4,19
-,.     21y 1,17 1,51 1,87 2,19 2,58 2,82 3,01 3 ,ffil 3,40 3,65 4,27

#2- 0,07 0,12 0,17 0,23 0,33 0,41 0,47 0,49 0,62 0,73 0,99
.,       ',23 0,05 0,05 O,05 0,05 0,05 0,05 0,05 O,O5 0,05 0,05 0,20

c;    ,¥4l O,07 0,13 0.19 0,25 0,35 0,43 0,49 O,51 0,63 0,73 0,99
:,z5 O,06 0,14 0,19 0,24 0,32 0,37 0,41 O,42 0,50 0,57 0,74

•:;,-   -26y 0,19 0,33 0,45 0,58 0 ,J7 0,93 1,06 1,11 1,36 1,56 2,06
Z,7.,: 0,19 0,33 0,45 0,58 0 ,J7 0,93 1,06 1,11 1,36 1,56 2,O6

28. O,OO 0,00 0,00 0,00 0,OO 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
cL29l 3,75 4,17 4,53 4,86 5,24 5,49 5,67 5,73 6,06 6,32 6,94

',.30
6,28 7,48 8,53 9,55 10,89 11,85 12,75 13,05 14,49 1 5,36 16,47

<   ,'J_c,ä1

7,36 8,56 9,61 10,63 11,96 12,93 13,83 14,13 15,57 16,44 17,54
• 32, 8,44 10,65 12,15 1 3,45 15,16 16,33 17,35 1 7,66 19,33 20,20 21,31

:,,`,3S 8,45 10,53 11,92 13,46 15,17 16,38 17,39 17,68 1 9,30 20,13 21,25

34+ 6 ,2:J 8,92 10,18 11,36 1 3,07 14,23 1 5,04 15,25 16,63 17,66 19,92

35 6,24 8,97 10,32 11,52 1 3,27 14,57 1 5,44 15,71 1 7,20 18,33 20,79
'    >:,36y

6,3O 9,14 10,72 12,17 1 3,78 14,97 15,88 16,18 1 8,46 20,03 2:2_ J2

37y 0,19 0,33 0,47 0,64 0,88 1,07 1,22 1,28 1,55 1,79 2,40
38J 5,14 7,43 9,03 10,47 12,31 1 3,64 14,67 14,96 18,19 20,02 23,10

y39 0,29 0,49 0,67 0,88 1,15 1,37 1,55 1,60 1,93 2,20 2,92
r    4O.- 0,68 1,04 1,42 1,87 2,48 2 ,Sfn 3,35 3,45 4,19 4.81 6,43
(41 7,84 10,63 12,76 14,90 +J ,J7 1 9,92 21,62 22,O8 25,01 27,28 32,54
`42

0,16 0.2:J 0,38 0,53 0,72 0,87 1,00 1,03 1 ,26 1,46 1,94

43 6,07 8,27 9,98 11,71 14,07 1 5,86 +J ,2:J 17,65 20,11 22,02 26,51
-J     44 6,31 8,66 10,52 12,41 1 5,04 17,06 1 8,69 19,12 21,97 24,20 29,56

4§ 0,26 0,45 0,64 0,86 1,18 1,41 1,62 1,67 2,05 2,36 3,16
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:,((riö,i-dn   (
r--üQsna. \ •Hd5.S(OL``rI -- •.  Haä".. (.,,_HQg.lL, (  t+Q§o;=r( •,"Q1öö '' • H,Qiriak,, H al,.üJa

-St® &      , lmys] + ,•,: mt:rs1 :,J r-s lt Em?/s] ,, -lI® ''    'S''u' :, ImSrsLl     ': ;  m(/s< mrs •  m-/s-, -t£   m/§,,,,•,   mfs   rt

l,,yl   >:4ö, 4,90 6,78 8,25 9,75 11,83 1 3,47 14,77 15,14 1 7,44 19,23 23,51
•,H

0,11 0,20 0,28 0,37 0,51 0,61 0,70 0,72 0,90 1,03 1,38
:48 4,94 6,83 8,32 9,83 11,95 13,61 14,94 15,31 1 7,66 19,50 23,89
u ,49

4,97 6,87 8,38 9,91 12,06 1 3,75 15,10 1 5,49 17,89 19,77 24,27'      5o
4,97 6,87 8,38 9,91 12,06 13,75 15,1O 1 5,49 1 7,89 19,77 24,27

(`,   51 0,16 0,28 0,40 0,55 0,73 O,89 1,01 1,06 1,30 1,49 1,99
++      52

5,02 6,95 8,49 1O,05 12,25 13,99 1 5,37 15,77 18,25 20,19 24,88
- y§3 3,13 4,28 5,24 6,24 7,62 8,71 9,59 9,82 11,40 12,63 15,70

'_   ,:;,-±§4
0,60 0,72 0,82 0,92 1,07 1,19 1,29 1,32 1,48 1,61 1,91

•  '  y,y£g 0,71 0,98 1,23 1,49 1,91 2,22 2,47 2,54 2,99 3,33 4,20
•56 4,07 5,12 6,11 7,11 8,49 9,52 1O,31 10,56 11,97 1 3,06 15,58

^ ,:/  gfl: 4,67 6,10 7,34 8,59 10,37 11,71 12,75 13,07 14,94 16,36 19,76
'r,,58,

1,88 2,05 2,16 2,29 2,48 2,65 3,28 3,73 6,36 8,28 12,35

§9- 0,14 0,24 0,33 0,45 0,62 0,75 0,87 0,90 1,11 1,28 1,72
L  öo: 0,14 0,24 0,33 0,45 0,62 0,75 0,87 0,90 1,11 1,28 1,72

c,61
0,44 0,73 1,03 1,41 1,93 2,33 2,69 2J7 3,43 3,94 5,32

€2 0,34 0,56 0,76 0,83 0,89 0,92 0,96 0,97 1,06 1,13 2,23
+(  (6S( 0,34 0,56 0,76 0,84 0,89 0,93 0,99 1,OO 1,09 1,16 2,29

:_   r_64' 2,10 2,53 2,90 3,12 3,34 3,55 4,19 4,64 7,30 9,23 13,35
2,15 2,58 2,95 3,17 3,40 3,60 4,24 4,69 7,35 9,29 1 3,4O

r '; :6öy' 0,12 0,22 0,32 0,44 0,59 0,72 0,82 0,86 1,05 1,21 1,63
`/  {6J

0,07 0,13 0,18 0,22 0,28 0,33 0,37 0,38 0,45 0,50 1,22
c    ,_68 2,20 2,70 3,13 3,39 3,67 3,90 4,58 5,04 7J5 9,73 13,93

69 2,20 2,70 3,13 3,39 3,72 4,01 4,58 5,04 7J5 9,73 13,93

7Q 4,47 5,28 5,82 6,26 6,J7 7,14 7,46 7,81 10,58 12,61 16,94
•.    J1 3,53 4,42 5.22 5,81 6,64 7,14 7,5O 7 ,5ri 8,17 8,65 11,33

l      72 4,70 5,63 6,19 6,67 7 2:J 7,69 8,01 8,42 11,97 13,47 17,13
-,,,rJ3,6,68 8,05 8,79 9,47 10,21 10,73 11,19 11,58 1 5,24 16,81 23,25
•    ,c74 6,70 8,08 8,82 9,52 10,27 10,79 11,31 11,65 15,38 16,98 23,51

75 6,70 8,08 8,82 9,52 10,27 10,79 11,31 11,65 15,38 16,98 23,51

0,15 O ,2:J O,38 0,51 0,69 0,84 0,97 1,00 1 ,24 1,43 1,92

?7, 6,74 8,12 8,87 9,59 10,33 1 0,86 11,49 11,70 15,53 1 7,20 23,93
•-Z8. 6,74 8,12 8,92 9,70 10,55 11,11 11,65 11,77 15,53 17,37 24,34
7g. 6,74 8,12 8,92 9,70 10,55 11,11 11,65 11,77 15,53 17,37 24,34

'  ,,.-  8,ö
6,81 8,22 9,10 9,93 10,84 11,47 12,01 12,14 15,89 17,91 25,10
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